
Tips ist offizieller Medienpartner des national größten Vollyballevents!

Hol dir dein TICKET für die

www.beach-battle.at

SEEWALCHEN AM ATTERSEE

10.-13.JULI
PRO BEACH BATTLE MASTERS

FREITAG 11.07.FLUTLICHT-SPIELEBIS 23:00 UHR
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Anzeigen Rohrbach

auf dein
spusu
E-Bike!

Auf alle spusu E-Bikes!
Jetzt gleich im Shop einlösen!

a
s
E

800€
Rabatt

Persönliche &
kostenlose Lieferung

Einstellung vor Ort

800 Wh Akku

spusu Shop Wien
DC Tower 1, 1. UG
Donau-City-Straße 7
1220 Wien

spusu Shop Wolkersdorf
Marie Curie-Straße 8
2120 Wolkersdorf
Tel.: 0670 670 2022

spusu Shop Vöcklabruck
Max Planck-Straße 11
4840 Vöcklabruck
Tel.: 0670 670 1400

spusu Shop Baden
Vöslauer Straße 96
2500 Baden
Tel.: 0670 670 1500

Gültig bis 14.07.2025

5 Standorte
in Österreich!DER Personaldienstleister

in Österreich

JOBS Experts Industrieservice GmbH | office@jobsexperts.at jobsexperts.at

Jetzt bewerben und gewinnen!

Zwei exklusive VIP-Tickets für das

Finale beim PRO Beach Battle 2025

am Attersee in der Jobs Experts

Arena am 13.07.2025 holen!

Ihr starker Partner für große JOBS
Wir sind stolz auf unsere Kunden
aus ganz Österreich!

Sie sind Berufseinsteiger/in, Wiedereinsteiger/in
oder auf der Suche nach einer neuen Herausforderung?
Mit uns finden Sie den richtigen JOB.
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Jubiläum Das 15-jährige Be-
stehen feierte der Soroptimistinnen-
Club und zeichnete dabei junge Hel-
dinnen aus. Seite 4 / Foto: Gahleitner

Zukunft der Pflege
liegt in der Ferne Seite 6

Zeigs Zeignis Tips sucht
wieder das originellste Zeugnis-
foto: Foto knipsen, auf www.tips.at
hochladen und gewinnen. Seite 25

Foto: Alexandra Wahlmüller

Testspiel-Kracher Seit einem Jahr kickt der Putzleinsdorfer David Berger für die SV Ried. Vor dem Testspiel am
8. Juli gegen 1860 München in Putzleinsdorf spricht Berger im Interview über das Profi-Leben. Seite 30 / Foto: SVR/Schröckelsberger

<Wirtshauseröffnet
Was einer alleine nicht schafft, das
schaffen viele. Der neue Steilstu-
fenwirt in St. Oswald ist der beste
Beweis dafür. >> Seite 7

<KlimamachtSchule
Klimaschutz und die Zukunft
unseres Planeten waren das ganze
Jahr über Thema in drei Volks-
schulen. >> Seite 8

<GefragtesWissen
Wer noch weiß, wie Flachs ver-
arbeitet wird und alte Geschichten
teilen will, kann bei einem inter-
nationalen Projekt helfen.>> Seite 11

<VonWiennachZypern
3.300 Kilometer haben zwei Al-
tenfeldner mit dem Rad zurück-
gelegt, um Spenden für eine Hilfs-
organisation zu sammeln.>> Seite 16

Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Hörgeräte vom Pro�!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Tanja Kübelböck
Hörgeräteakustikerin 

Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

ROHRBACH • Stadtplatz 17
Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at

Tanja Kübelböck
Hörgeräteakustikerin 

Tel. 07289 / 4527
office@hoergeraete-seidl.at

Tanja Kübelböck
Hörgeräteakustikerin 
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ZUKUNFTSPREIS

Weil Gleichstellung Vorbilder braucht:
Soros kürten drei junge Heldinnen
ROHRBACH-BERG. Mit dem
Ziel und dem Auftrag, das Le-
ben von Frauen und Mädchen
spürbar besser zu machen, wur-
de vor 15 Jahren der Club So-
roptimist Rohrbacher Land ge-
gründet. Zum Jubiläum holten
die Clubschwestern drei junge
Frauen vor denVorhang, die ein
Vorbild für andere sind.

von MARTINA GAHLEITNER

ZumheurigenWeltfrauentagam8.
März haben die Soroptimistinnen
erstmals den Zukunftspreis „Hel-
dinnen aus demRohrbacherLand“
ausgeschrieben. „Jede einzelne
Einreichung zeigt, wieviel Poten-
zial in den jungen Frauen unserer
Region steckt und wie viele mu-
tig, kompetent und mit großem
Herzen ihren Weg gehen“, zeigte
sich Initiatorin und Clubpräsi-
dentin Christine Winkler-Kirch-
berger beeindruckt, als sie bei der
Jubiläumsfeier im Stift Schlägl
gemeinsam mit Gründungspräsi-
dentin Wilbirg Mitterlehner drei
junge Heldinnen auszeichnete.
„Wir holen hier Frauen vor den
Vorhang, die Inspiration für an-
dere sind und diese auf ihremWeg
in eine selbstbestimmte Zukunft

ermutigen. Denn echte Gleich-
stellung braucht Vorbilder.“

Drei Preisträgerinnen
Juliana Hain aus Hofkirchen be-
hauptet sich als Steinmetzin und
Steinmetztechnikerin in einem
männerdominierten Berufsfeld –
mit besonderem Erfolg: 2023 wur-
de sie Vizestaatsmeisterin und im
November fährt sie zur Berufs-
Europameisterschaft. Daneben ist
sie für die Lehrlingsausbildung bei
Strasser Steine im Bereich Grab-
und Denkmal verantwortlich und
im Betriebsrat aktiv, außerdem en-
gagiert sich Juliana ehrenamtlich
als Musikerin undMarketenderin.
Lisa Höglinger aus Kleinzell hat
einen Queertreff im Bezirk Rohr-
bach gegründet, um Menschen al-
ler Orientierungen, die nicht dem
heteronormativen Bild entspre-
chen, mehr Platz in der Gesell-

schaft einzuräumen und sie sicht-
bar zu machen. Sie erlebt auch in
ihrer Arbeit als Gesundheits- und
Krankenpflegerin in der Kinder-
und Jugendpsychiatrie, wie wich-
tig ein sicherer Ort für Begegnun-
gen und Gemeinschaft ist.
Brigitte Pühringer aus Altenfelden
gibt mit einem Aufbaulehrgang an
der Abendmittelschule Linz Men-
schen, die neu in unser Land kom-
men und oft mit Sprachbarrieren
konfrontiert sind, eine Chance auf
einen Schulabschluss und eröffnet

ihnen damit neue Perspektiven.
Das Bildungsprojekt, das die Päd-
agogin gemeinsam mit Kollegen
realisiert hat, gibt eine Chance auf
Chancengleichheit. All die Preis-
trägerinnen sind ein Beispiel für
gelebte Verantwortung und wur-
den dafür von einer unabhängigen
Jury zur „Heldin“ gekürt.

Frauen stärken
Der ganze Festakt im Stift Schlägl
drehte sich um die Stärkung von
Frauen. Als Rednerinnen waren
Gabriele Kössler und Michaela
Keplinger-Mitterlehner dabei,
ebenso blickten viele Ehrengäste
mit den Soroptimistinnen auf 15
aktive und erfüllte Jahre zurück.
Der Serviceclub organisiert Pro-
jekte, um das Leben von Frauen
und Mädchen zu verbessern und
hilft in akuten Notsituationen
(Kontakt: rohrbacherland@so-
roptimist.at). Um den Spenden-
topf zu füllen, werden regelmäßig
Veranstaltungen organisiert.<

Die Soroptimistinnen zeichneten drei junge Heldinnen aus dem Rohrbacher Land
aus (v.l.): Präsidentin Christine Winkler-Kirchberger, Brigitte Pühringer, Lisa Hög-
linger, Juliana Hain, Gründungspräsidentin Wilbirg Mitterlehner

Mehr Bilder zum Thema
Kerzenzeremonie zum 15-Jahr-Jubiläum Fotos: Gahleitner

PATIENTENBEFRAGUNG

Note 1 für das Klinikum Rohrbach
ROHRBACH-BERG. 99,73 Pro-
zent der Patienten würden das
Klinikum Rohrbach weiter-
empfehlen.

Seit mehr als fünf Jahren werden
in den Regionalkliniken der oö.
Gesundheitsholding OÖG sowie

im Kepler Universitätsklinikum
alle stationären Patienten regel-
mäßig zu ihrer Zufriedenheit be-
fragt. Für das Klinikum Rohr-
bach wurden im Vorjahr 1.606
Fragebögen ausgefüllt und aus-
gewertet. Der kaufmännische
Direktor Leopold Preining be-

richtet: „In sämtlichen Berei-
chen erzielte unser Krankenhaus
eine außerordentlich gute Punkt-
zahl. 99,73 Prozent der Patienten
würden das Klinikum Rohrbach
weiterempfehlen.“ Diese hohe
Zufriedenheit sei Verdienst aller
Mitarbeitenden im Spital, er-

gänzt er. Denn gefragt wurde
nach der pflegerischen Versor-
gung und der ärztlichen Betreu-
ung ebenso, wie nach der
Sauberkeit im Haus, der Beschil-
derung imGebäude oder derMe-
nüauswahl und der Qualität des
Essens.<
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BEZIRKSFEUERWEHRLEISTUNGSBEWERB

Rohrbachs Feuerwehrer ermittelten
in Kleinzell ihre Bezirkssieger
KLEINZELL. Ganz im Zeichen
der Feuerwehr stand der Sonn-
tag in Kleinzell. Hier fand auf
der Sportanlage der Bezirks-
Feuerwehrleistungsbewerbstatt
und die Zuschauer erlebten die
Bewerbsgruppen in Bestform.

102 Startergruppen bei den Akti-
venund159Startergruppenbeider
Jugend stellten sich bei sommer-
lichen Temperaturen der Heraus-
forderung. Tagesbestzeit lief die
Bewerbsgruppe St. Martin im
Mühlkreis 1: Mit einer fehlerfrei-
en Angriffszeit von 27,30 Sekun-
den setzten sichdieSt.Martiner an
die Spitze der Aktiv-Wertung. Bei
der Jugend entschied sich das
Rennen der Tagesbestzeiten auf
einpaarHundertstelsekunden.Mit

38,04 Sekunden holte sich die Ju-
gendgruppe Winden-Windegg 1
die schnellste Zeit beim Lösch-
angriff. Knapp gefolgt von der Ju-
gendgruppe St. Martin im Mühl-
kreis 1 mit einer Zeit von 38,67
Sekunden und Rohrbach im

Mühlkreis-Perwolfing 1mit 38,88
Sekunden.

Bezirkssieger
Mit dem Bezirksbewerb, bestens
organisiert von der FF Kleinzell,
endet die Bewerbssaison im Be-

zirk Rohrbach nach fünf Bewer-
ben. Aus diesen wurden rechne-
risch die Bezirkssieger der einzel-
nen Klassen ermittelt: Die Be-
zirksliga Aktiv gewann St. Martin
1. Die Bezirkswertung 1. Klasse
Aktiv konnte Peilstein im Mühl-
kreis 1 für sich entscheiden; die
Bezirkswertung 2. Klasse Aktiv
gewann Putzleinsdorf 1.
In der Bezirksliga Jugend siegte
St. Martin im Mühlkreis 1. Bei der
Bezirkswertung 1. Klasse Jugend
setzte sich Rohrbach im Mühl-
kreis-Perwolfing 1 an die Spitze;
die Bezirkswertung 2. Klasse Ju-
gend entschied Schwarzenberg 1
für sich. Für die Sieger geht es jetzt
weiter zum Landes-Feuerwehr-
leistungsbewerb, der von 4. bis 5.
Juli in Mauerkirchen stattfindet.<

Mit dem Feuerwehr-Bezirksbewerb in Kleinzell ist die Bewerbssaison im Bezirk zu
Ende gegangen. AmWochenende folgt der Landesbewerb. Foto: BFK-Rohrbach/Sonnleitner

Anzeigenflut
BEZIRK. Bei einer Schwerpunkt-
kontrolle im Bezirk wurden Strafen
in Höhe von 16.000 Euro verhängt
und es hagelte mehr als 150 An-
zeigen. 16 Kennzeichen wurden
abgenommen. 147 Anzeigen gab
es alleine wegen Geschwindig-
keitsübertretungen. Das höchste
gemessene Tempo lag bei 159
km/h statt erlaubter 100.

Motocrosserin verletzt
ROHRBACH-BERG. Eine 21-
jährige Motocross-Fahrerin prallte
bei der Fahrt durch hohes Gras
gegen einen verdeckten Einlauf-
schacht. Sie musste schwer verletzt
ins Krankenhaus geflogen werden.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

Scheiblberg 50 · A-4150 Rohrbach-Berg
07289 40083 · www.eilmannsbeger.at



Rohrbach6 27. Woche 2025Aus der region

DELEGATIONSREISE NACH KOLUMBIEN

Ohne Fachkräfte aus fernen Ländern
wird Pflege nicht zu stemmen sein
KLEINZELL/GRAMASTETTEN.
Der steigende Bedarf an gut
ausgebildeten Fachkräften ver-
langt nach neuen Lösungen.
Nachdem bereits einige philip-
pinische Pflegefachkräfte in Al-
tenheimen und Krankenhäu-
sern derRegion beschäftigt sind,
richtet sich nun der Blick nach
Kolumbien. Der Kleinzeller An-
ton Hochenburger war bei einer
Delegationsreise mit dabei.

von MARTINA GAHLEITNER

Als ehemaliger Leiter eines Alten-
heims kennt Hochenburger die Si-
tuation. „Gut ausgebildete Fach-
kräfte in der Pflege fehlen jetzt
schon. In Österreich und im euro-
päischen Umfeld ist es sehr
schwierig, Arbeitskräfte für diese
anspruchsvollen Tätigkeiten zu
gewinnen. Das wird sich in Zu-
kunft nicht mehr ausgehen“, ist er
überzeugt. Neben den Philippinen,
Vietnam, Indonesien rückt ver-
stärkt Südamerika in denFokus der
Bemühungen zur Fachkräftege-
winnung. Anton Hochenburger
berichtet von einer Reise, die ihn
und weitere österreichische Fach-

leute nach Kolumbien geführt hat:
„Hier gibt es fast 300 Universitä-
ten, die eine international an-
erkannte Pflegeausbildung anbie-
ten.Die theoretischeAusbildung in
Kolumbien ist zum Teil umfang-
reicher und qualitativ besser als in
unserem Land. Die Absolventen
haben aber kaum Chancen am hei-
mischen Arbeitsmarkt und streben
deshalb einen Job im Ausland an.
Auch, weil sie hier besser verdie-
nen und damit die ganze Familie
unterstützen können.“

Ganze Familie steht
hinter der Ausbildung
Der Kleinzeller nennt Paula als
Beispiel: Die junge Frau hat ein
vierjähriges Studium zur Diplom-

krankenpflegerin abgeschlossen.
DiesenStudienplatz,derandersals
in Österreich nicht kostenlos ist,
konnte sie nur mit Hilfe von Ma-
ma, Opa, Schwester und Schwa-
ger finanzieren. Momentan be-
sucht Paula eine österreichische
Sprachschule für Deutsch und
hofft, bald in Oberösterreich ihren
Beruf ausüben zu können.
Bei einem Besuch in ihrem ein-
fachen, gut gesicherten Häuschen
in Bogota bekamen die Besucher
einen Einblick in die Lebenssitua-
tion in Kolumbien. „Der Emp-
fang war sehr herzlich“, erzählt
Hochenburger: „Der Großvater
war sichtlich stolz auf seine En-
keltochter. Die Schwester und der
Schwager erzählten, ihre eigene

Tochter würde in Polen leben und
arbeiten. Die Mutter von Paula
schwankte zwischen Stolz und
dem Bewusstsein, ihre Tochter
bald nicht mehr um sich zu haben.
Allen gemeinsam war die Hoff-
nung auf ein besseres Leben und
etwasWohlstand.“

Kolumbianische Fachkräfte
fürs Altenheim Gramastetten
Sowie Paula, die bald in einem oö.
Krankenhaus oder Altenheim
arbeitenwird, werden dank der gu-
ten Zusammenarbeit zwischen
Österreich und Kolumbien bei der
Vermittlung von Fachkräften ei-
nige Pflegefachkräfte nach Öster-
reich reisen. „Ohne diese wird es
nicht gehen“, betont der Kleinzel-
ler. Auch im Altenheim Grama-
stetten werden im Laufe des Jah-
res Kolumbianerinnen ihre Arbeit
in der Pflege beginnen. Heraus-
forderung bleibt natürlich die Aus-
einandersetzung mit der fremden
Kultur, den sprachlichen Heraus-
forderungen und den Dialektaus-
drücken. „Als gut ausgebildete
Pflegefachkräfte werden sie ihren
Platz in der neuen Heimat finden“,
ist Hochenburger überzeugt.<

Hohe Ausbildungsqualität in den Universitäten und Krankenhäusern Kolumbiens

Foto: privat

0505

Jetzt zugreifen und stylische Outfits
für Jungen und Mädchen entdecken!
Leichte T-Shirts, farbenfrohe Kleider,
bequeme Shorts und vieles mehr -
ideal für heiße Tage! !

Solange der Vorrat reicht – also
schnell sein lohnt sich!

Mehr zu Kinderhop Rott auf

Marktstraße 34 · D-94107 Untergriesbach
Tel. 08593 8390

www.kindershop-rott.de

Ab August NEU
im Sortiment!

Angelobt Clemens Ettmayer wurde
mit 1. Juli zum öffentlichen Notar von
Neufelden ernannt und von Landes-
gerichts-Präsidentin Amalia Berger-
Lehnerangelobt.Ettmayer ist Juristmit
wirtschaftlicher Zusatzqualifikation.

Foto: Ettmayer
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STEILSTUFENWIRT

Eine enorme Gemeinschaftsleistung
ST. OSWALD. Es ist nicht gut,
dass derMensch alleine ist. Das
sagt schon die Bibel. Dafür
braucht es einen Platz, um Ge-
meinschaft zu pflegen und zu-
sammenzukommen. St. Os-
wald hat sich diesen Platz mit
ihrem neuen Steilstufenwirt
selber gebaut. Nun wurde Er-
öffnung gefeiert.

„Es war eine mutige Idee, die wir
uns da einfallen lassen haben.
Unser Steilstufenwirt ist ein Sym-

bol dafür, was möglich ist, wenn
Menschen zusammenhelfen und
gemeinsam anpacken“, sagte Bür-
germeisterin und Genossen-
schafts-Obfrau Heidemarie Silber
bei der Eröffnung.

Von Silber zu Gold
6.300 Tage lang stand die Ge-
meinde ohneWirt da.DieseHoch-
rechnung stellte Moderator Franz
Gumpenberger an und erhob die
Bürgermeisterin ob ihres Einsat-
zes für das Projekt zur „Heidi

Gold“. Tatsächlich krempelten die
Oswalder in der ehemaligen Schu-
le dieÄrmel hoch: 147Helfer leis-
teten an 208 Arbeitstagen fast
7.333 freiwillige Stunden. „Wir
können stolz sein, dass so viele en-
gagierte und talentierte Handwer-
ker unter uns sind, so die Obfrau.
Auch Wirt Samvel Khachatryan,
ein gebürtiger Armenier, stellte
sich vor. Er hat einen Job in Schär-
ding für die Übernahme der Pacht

in St. Oswald an den Nagel ge-
hängt und wohnt schon hier. Sei-
ne Familie wird er demnächst
nachholen. „Ich habe hier eine
große Familie mit 680 Mitglie-
dern gefunden“, strahlte er beim
Festakt zur Eröffnung.
Mehr zum Wirtshaus erfahren:
www.steilstufenwirt.at<

Viele weitere Fotos:
Volksschüler sagten Gedichte über das neue Wirtshaus auf.

Der Vorstand mit Pfarrer Gerhard Kobler bei der Segnung Fotos: Siegfried Tomaschko

ÜBERGABE
FEBRUAR
2027

ROHRBACH

40 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

ooewohnbau.at

> 2- und 3-Raum Wohnungen
> 55 m2 bis 77 m2 Wohnfläche
> Eigengarten / Terrasse / Loggia
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei
> Optimalenergiehaus mit Nahwärme
> HWB < 38 kWh/m2a, fGEE < 0,69

Kontakt: Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

Fadingerstraße

Folgen Sie uns auf:

SymbolanSicht

von Fenster-Schmidinger aus Gramastetten.

Verglasungen & Wintergärten

Beratungstermin jetzt buchen!

07239 7031

office@fensterschmidinger.at

www.fenster-schmidinger.at

Mehr Raum.
Mehr Licht.
Mehr Leben.
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KLIMASCHULEN-PROJEKT

Abschluss nach 20 Aktionen und
einem großen Fest im Centro
ROHRBACH-BERG. Das ganze
Schuljahr über waren Klima,
Nachhaltigkeit, Energie und
Natur zentrale Themen in der
Schulpartnerschaft an der Mühl
mit den Volksschulen Altenfel-
den, Arnreit und Niederkappel.
Nach mehr als 20 verschiede-
nen Projekten wurde die In-
itiative mit einem großen Ab-
schlussfest im Centro beendet.

Eltern, Großeltern und Ehrengäs-
te waren beeindruckt, als sie von
der Vielfalt der Projekte erfuhren.
Allesamtwurdensie imCentromit
Bildern und Videos vorgestellt
und damit aufgezeigt, was alle ge-
meinsam tun können, um eine ge-
sundeundlebenswerteUmwelt für
die nächsten Generationen zu er-

halten. Unter dem Motto „Zu-
kunft unseres Planeten“ brachten
die Volksschüler auch Lieder,
Theaterstücke, Tänze auf die
Bühne und führten ein Interview
mit Philip Grill. Zusätzliche In-
spiration konnten sich die Besu-
chenden bei den Infoständen von

Initiativen für Nachhaltigkeit aus
der Region vertreten.
Am Klimaschulen-Projekt, das
von der KEM (Klima und Energie
Modellregion Donau-Böhmer-
wald) unterstützt und vom Um-
weltministerium gefördert wurde,
waren Schüler und Lehrkräfte der

Volksschulen Altenfelden, Arn-
reit und Niederkappel, Eltern so-
wie die Gemeinden beteiligt. Pro-
jektleiter Franz Eberhart und
Klasterleiterin Ulrike Eberhart
betonten zum Abschluss mit
Nachdruck: „Es geht um nicht we-
niger als um die Verantwortung,
die wir haben, um gute Lebens-
bedingungen für unsere Kinder
und Enkelkinder zu sichern. Der
Schutz der Natur, der nachhaltige
Umgang mit Ressourcen und die
Reduzierung von CO2 sind zen-
traleMaßnahmen,welcheauchmit
unserer Bereitschaft zusammen-
hängen, unser Konsumverhalten
zu verändern.“ Beide hoffen, dass
die Impulse dieses Schuljahres
„erst der Anfang sind für den
Kampf um eine gute Zukunft.“<

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Schüler machten die Zukunft unseres Planeten zum Thema. Foto: Eberhart

Alles in einem über den Dächern des Mühlviertels!
Guad Essen, Einkaufen, Kaffee & Kuchen, Location für Hochzeiten, Familien-
und Firmenfeiern oder einfach nur ein gemütlicher Besuch beim Wirt im
Dorf - das Stefansplatzerl in St. Stefan-Afiesl vereint all das an einem Ort.

Das perfekte Ausflugsziel
Direkt vor den Toren des Stefansplatzerls beginnt euer Abenteuer! Eingebettet in die sanfte
Hügellandschaft des Mühlviertels bietet euch das Platzerl alles, was das Herz von Natur-
liebhabern und Aktivurlaubern höherschlagen lässt.

Entdeckt die neuen Mountainbike-Strecken und familienfreundlichen Wanderwege.
Für alle, die es lieber etwas ruhiger angehen, gibt’s den Bogensportplatz gleich in
der Nähe. Und das Beste: Nach einem erlebnisreichen Tag verwöhnen wir euch
mit regionalen Schmankerln und hausgemachten Mehlspeisen.

Öffnungszeiten
Mo - Mi: Ruhetag
Do: 8 - 18 Uhr
Fr: 8 - 24 Uhr
Sa, So & Feiertag: 8 - 20 Uhr

Nahversorger
Di-Sa: 730 - 13 Uhr

Verlängerte Öffnungszeiten für regist-
rierte Kunden mit Selbstbedienung.

©WAHL Architekturfotografie
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DIPLOMARBEITSPROJEKT

Schülerinnen machten
Behinderung spürbar
ROHRBACH-BERG. Mit ihrem
Diplomarbeitsprojekt zum
Thema „Behinderung spürbar
machen“ machten die beiden
HLW-Schülerinnen Anna
Mandl und Anna Teufelsbru-
cker auf die Herausforderun-
gen im Alltag für Menschen mit
Beeinträchtigung aufmerksam.

Mit verschiedenen Stationen im
Centro luden die beiden Schüle-
rinnen der 4. HLW andere BBS-
Schüler ein, bei einem Parcours
Krücken und Rollstuhl auszu-
probieren, mit Kopfhörer und Si-
mulationsbrille Sinnesbeein-
trächtigungen hautnah zu erle-
ben oder zu basteln und eine Jau-
se zuzubereiten, wie es auch die
Mitarbeitenden in den Ameis-
bergWerkstätten machen.
„DieJugendlichenkonntenselbst
ausprobieren, wie ungut und an-
strengend es ist. Außerdem ha-

ben Betroffene den Schülern von
ihrem Leben erzählt“, berichtet
Lisa Halmdienst vom Arcus So-
zialnetzwerk, mit dem Anna
Mandl und Anna Teufelsbrucker
für ihr Projekt zusammenge-
arbeitet haben. Beide Schülerin-
nen streben auch einen Berufs-
wegimGesundheitsbereichan.<

Die Jugendlichen konnten auch Rollstühle ausprobieren. Fotos: Gahleitner

Die HLW-Schülerinnen Anna Teufels-
brucker und Anna Mandl mit Lisa
Halmdienst vom Arcus Sozialnetzwerk

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

ALU
BALKON
IN HOLZOPTIK

Gemeinsames Fest Ein Fest voller Musik, Begegnung und Dankbarkeit war
das Dankfest im Stift St. Florian, zu dem Prälat Johann Holzinger und Kapellmeis-
ter Harald Haselmayr geladen haben. Nach der Vesper, musikalisch gestaltet vom
MV Niederwaldkirchen, führte der Festzug in den Stifshof, wo die beiden Kapellen
NiederwaldkichenundSt. Florian für gemütliche Stimmung sorgten.Haselmayr setz-
te ein besonderes Zeichen der Wertschätzung und pilgerte zu Fuß nach St. Florian.

Foto: Marktgemeinde Niederwaldkirchen
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altenfelden
geburt: Jona, Eltern: Jasmin und Armin 
Gierlinger;

todesfall: Hermann 
lindorfer verstarb im 
Alter von 80 Jahren;  
 Foto: privat

auberg

todesfall: 
elisabeth reisinger 
verstarb im 66. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Kepplinger

bad leonfelden
geburt: Marlena, Eltern: Sabrina und 
Robin Schwarz;
goldene HocHzeit: annemarie und 
rudolf Mitter;
geburtstag: erna franziska Mascher 
(90);
todesfall: frieda Weigl verstarb im 93. 
Lebensjahr;

todesfall: Hermann 
Kitzberger verstarb im  
Alter von 86 Jahren;  
 Foto: privat

feldKircHen
geburt: emily Wögerer, am 8. Juni;

goldWörtH

geburtstag: rupert 
lackner (75);  
 Foto: privat Doppler Rosina

HaslacH
todesfall: Klara Plattner verstarb im 
89. Lebensjahr;

JulbacH

geburtstag: Hagen 
Wilhelm (75);  
 Foto: Pensionistenverband

KircHberg

geburt: 
Korbinian, 
Eltern: Anna 
Maria und 
Bernhard Hofer;
 Foto: privat

Kleinzell

todesfall: 
Katharina linden-
mayr verstarb im 102. 
Lebensjahr; Foto: privat

leMbacH

geburt: ra-
phael, Eltern: 
Magdalena und 
Andreas Hofer;
 Foto: BabySmile

licHtenau
todesfall: Karl eckerstorfer verstarb 
im Alter von 69 Jahren;

niederWaldKircHen

HocHzeit: 
Jasmin 
de lorvin 
und Klaus 
gattringer;
 Foto: privat

HocHzeit: 
nina und 
Karl stadler;
 Foto: privat

oePPing

geburtstag: anton 
lang (80); 
 Foto: Pensionistenverband

Putzleinsdorf

todesfall: Manfred 
auberger-stöbich ver-
starb im 71. Lebensjahr;
 Foto: privat

roHrbacH-berg
todesfälle: Katharina stadlinger 
verstarb im Alter von 81 Jahren; 

leopold liebletsberger verstarb im Alter 
von 87 Jahren; 
Mila iushchenko verstarb im Alter von 12 
Jahren; 
Josef grininger verstarb im Alter von 78 
Jahren;
Josef Wöss verstarb im Alter von 86 Jahren; 

sarleinsbacH

todesfall: franz 
fasching verstarb im 84. 
Lebensjahr; Foto: privat

st. Martin
geburtstage: Johann schaub-
schläger (70); Helene breslmayr (75); 
Margarete schürz (80); Josef böck (70);

st. ulricH
geburtstag: Maria fiedler (96);

scHWarzenberg
geburtstage: reinfried Vogler (94); 
Maria Pilger (75); Maria studener (88);

VorderWeissenbacH
todesfälle: anton atzmüller verstarb 
im 65. Lebensjahr;
theresia gillhofer verstarb im 88. 
Lebensjahr;
oskar lehner verstarb im 78. Lebensjahr; 

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik! 

Bitte um Zusendung an:
tips-rohrbach@tips.at 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

ERLEBNIS

Wallfahrt bei Nacht zum Pöstlingberg
ROHRBACH-BERG. Das nächt-
lichePilgernvonRohrbach-Berg
zum Pöstlingberg hat seit Jah-
ren Tradition. Auch heuer wird
am 4. Juli dazu eingeladen.

Marschwillige treffen sich am 4.
Juli um 19.30 Uhr bei jedem
Wetter vor dem Pfarrheim von
Rohrbach-Berg in der Pfarrgas-
se. Von dort aus wird die ganze
Nacht lang durchgegangen, bis
schließlich um etwa 6 Uhr am
Morgen der Pöstlingberg er-

reicht wird. Dort findet ein kur-
zes Innehalten in der Wallfahrts-
kirche statt.
Die ganze Strecke über fährt ein
Begleitfahrzeug mit, das das
Marschgepäck transportiert, bei
dem man auch streckenweise
mitfahren kann oder auch für den
Rücktransport für alle Fälle. Um
Mitternacht wird in einem Lokal
eingekehrt, wo es eine Stärkung
gibt. Der gemeinsame Rück-
transport ist organisiert. Eine
Anmeldung ist nicht nötig.< Der wunderbare Ausblick vom Pöstlingberg ist der Lohn für die Mühe. Foto: privat
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SPINNERINNEN GESUCHT

Internationales Textilprojekt hofft auf
dasWissen von Mühlviertlerinnen
MÜHLVIERTEL. Für ein Pro-
jekt, das alte Spinntechniken
und -geschichten aus dem
Mühlviertel mit jenen aus Gha-
na verbindet, sucht der regio-
nale Verein Bertas Flachs ge-
meinsam mit der Universität
für angewandte Kunst Wien
Frauen, die noch selbst Flachs
verarbeitet haben.

Projektleiterin Karin Altmann
und ihr ghanaischer Kollege Na-
na Opoku sprachen im Februar
mit zwei ghanaischen Frauen, die
noch heute Baumwolle vonHand
spinnen – eine Kunst, die zuneh-
mend verloren geht. Nun sind
zwei Mühlviertlerinnen gefragt,
die entweder noch selbst Flachs
(„Hoar“) verarbeitet haben oder

diese Fertigkeit zumindest aus
ihrer Jugend kennen.

Textiles Erbe festhalten
„Wir möchten ein verschwin-
dendes textiles Erbe festhalten

undzeigen,wiewichtiges ist, sich
an die scheinbar so alltägliche
Frauenarbeit zu erinnern“, er-
klärtAltmann.DennSpinnenwar
nicht nur Technik, sondern auch
Träger von Geschichten, Erinne-

rungen und Erfahrungen – ein
Teil weiblicherAlltagskultur, der
bislang wenig Beachtung fand.
Das Projekt setzt bewusst auf den
interkulturellen Austausch: Zwi-
schen Leinen und Baumwolle,
zwischen Afrika und Europa ent-
steht ein Dialog, der über das
Handwerk hinausgeht und den
Beitrag von Frauen zur Ge-
schichte ihrer Regionen würdigt.
Frauen aus dem Mühlviertel, die
ihr Wissen und ihre Erinnerun-
gen rund ums Spinnen teilen
möchten, sind eingeladen, Teil
dieses besonderen Projekts zu
werden. Interessiertemelden sich
bei Karin Altmann telefonisch
unter 0680 3053813 oder per E-
Mail an karin.altmann@uni-
ak.ac.at.<

Wissen, wie man mit Flachs arbeitet, ist gefragt. Foto: Alisa Matern

Ihr perfektes 
Hören ist unsere 
Kompetenz 

S t a d t p l a t z  1 7,  41 5 0  R o h r b a c h - B e r g
o f f i c e @ h o e r g e r a e t e - s e i d l . a t
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Fläche: 24,67 km²
Höhe: 567 m
Einwohner: 1.552

Homepage:
www.helfenberg.at

Helfenberg

TIME-MITTELSCHULE

Technisches Museum
auf Rollen zu Gast
HELFENBERG. Eine spannende
Technik-Woche erlebten die Schü-
ler der TIME Mittelschule Helfen-
berg: Der RoadLab-E-Bus des
Technischen Museums Wien
machte Station auf dem Schulge-
lände und bot moderne Werkstatt-
technik direkt vor Ort. In Work-
shops konnten die Jugendlichen
3D-Drucker, Lasercutter und Vi-
nylschneider ausprobieren und

eigene kleine Projekte umsetzen –
von Schlüsselanhängern aus dem
3D-Drucker bis zu individuellen
Plotter-Projekten. Unterstützt wur-
densievomTeamdesRoadLab,das
sie zum selbstständigen Arbeiten
anregte. „Unsere Schüler waren
begeistert.SiekonnteneigeneIdeen
realisieren und gleichzeitig digitale
Kompetenzen stärken“, freute sich
Schulleiter Christian Tröls.<

Ein Bus voller Möglichkeiten für die Mittelschüler Foto: Mittelschule Hefenberg

SOMMERTHEATER

Don Quichote
in der Kulturfabrik
HELFENBERG. Teil des oö. Kul-
tursommers mit seinen 85 Festi-
vals und Veranstaltungsreihen ist
auch das Theater in der Kulturfa-
brik Helfenberg. Hier wird von 23.
Juli bis 10. August Don Quichote
gezeigt. Henry Mason erzählt frei
nach Miguel de Cervantes Saave-
dra von dem berühmten spani-
schen Anti-Helden, dessen Kampf
mit den Windmühlen zum Syn-

onym für einen aussichtslosen
Kampf gegen die Fakten der Rea-
litätwurde.MasonhatdasStück für
fünf Darsteller komprimiert, Regie
führt Andreas Baumgartner.<

Karten: Tel. 0680 3359236
theaterinderkulturfabrik.at
Das gesamte Angebot des oö. Kul-
tursommers gibt es unter
www.kultursommer-ooe.at

David Fuchs (Don Quichote), Stefan Lasko (Sancho Panza) Foto: Reinhard Winkler

DER REISENDE GÄRTNER

Eine literarisch-
musikalische Reise
HELFENBERG. Eine musikali-
sche Lesung mit dem reisen-
denGärtnerHansZaunerkann
man am Freitag, 11. Juli, auf
Burg Piberstein erleben.

Im Buch „Der reisende Gärtner“
hält Hans Zauner 45 botanische
Geschichten rund um den Erd-
ball fest. Abseits ausgetretener
Pfade entführt der Autor die Le-
ser in den Amazonas-Dschun-
gel, in geheimnisvolle Gärten im
Iran oder zu den größten Blumen
der Welt in Indonesien. Bei sei-
nen zahlreichen Reisen hat er
viele Gärten besucht und lustige
sowie abenteuerliche Geschich-
ten niedergeschrieben. „Ich reise
langsam, ungeplant und viel al-
leine. Viele Jahre bin ich unter-
wegs alle Orte mit dem Fahrrad

abgefahren. Man entdeckt so
Dinge, dieman sonst nicht sieht“,
sagt Zauner.
Mit dem Gesang von Ricardo
Gonzalez geht esmusikalisch um
dieWelt.<

Freitag, 11. Juli, 20 Uhr
Burg Piberstein, Rittersaal
Helfenberg
Eintritt: freiwillige Spenden

Autor Hans Zauner Foto: Ricardo Gonzalez

GESCHAFFEN

Baugründe
HELFENBERG. Das Projekt Feil-
mayrgründe geht in die nächste
Phase. Die neuen Baugründe am
sogenannten Piberberg werden
derzeit erschlossen und sollen
schon bald zur Verfügung ste-
hen. Interessenten können sich
am Gemeindeamt Helfenberg
unter Tel. 07216 7013 melden.<

Neue Parzellen werden in Helfenberg
geschaffen. Foto: Gemeinde Helfenberg
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bürgermeisterinterview

Nahversorger: Gemeinde 
sucht kreative Lösungen
HeLFenberg. Bürgermeister
Josef Hintenberger (ÖVP) berich-
tet im Interview unter anderem 
von der schwierigen Nahversor-
gersuche und dem Eventhigh-
light 2026 in Helfenberg.

Seit Monaten fehlt in Helfenberg 
ein Nahversorger. Wie wirkt sich 
das auf die Gemeinde aus?

Josef Hintenberger: Der fehlende 
Nahversorger tut richtig weh – das 
spürt die Bevölkerung täglich. Wir 
hatten bereits eine Handvoll ernst-
zunehmender Interessenten. Leider 
ist es immer wieder an der großen 
Herausforderung gescheitert: Per-
sonal und Fixkosten schrecken 
ab. Das hat weniger mit den wirt-
schaftlichen Zahlen des früheren 
Geschäfts zu tun – die Umsätze 
waren durchaus zufriedenstellend – 
sondern vielmehr mit persönlichen 
Gründen oder wirtschaftlichen 
Zweifeln der potenziellen Betreiber. 
Wir denken aktuell in alle Richtun-
gen – auch kleinere oder einfachere 
Lösungen sind am Tisch. Modelle 
wie ein Verein, eine Genossen-
schaft oder ein Bürgerbeteiligungs-

prozess sind in Diskussion. Spar 
hat sich bereits zurückgezogen, der 
Mietvertrag wurde gekündigt. 

Auf Gemeindeebene steht ein  
personeller Wechsel bevor ...

Hintenberger: Am 10. Juli wird 
es einen Wechsel im Vizebürger-
meisteramt geben. Willi Fölser, der 
aus zeitlichen Gründen dieses Amt 
zurücklegt, wird sich weiterhin als 
aktiver Gemeinderat einbringen. 
Sein Nachfolger wird Ing. Martin 
Schwarzinger, welcher sich bereit-
erklärt hat, auch das Amt des Bür-
germeisters noch vor dem Ende der 
aktuellen Periode zu übernehmen. 

Wie ist die ärztliche Versorgung in 
Helfenberg künftig gesichert?

Hintenberger: Gemeindeärztin 
Dr. Gisela Wohleser wird uns mit 
Jahresende verlassen. Glücklicher-
weise ist unsere Wahlärztin für All-
gemeinmedizin in Helfenberg tätig. 
Dennoch sind wird bestrebt eine 
kassenärztliche Weiterversorgung 
mit Hausapotheke sicherzustellen. 
Derzeit sind wir aktiv auf der  

Suche nach einem Arzt, der in  
unserer Gemeinde tätig wird, sei 
es in Form einer Einzelpraxis oder 
auch Gemeinschaftspraxis mit  
unserer Wahlärztin.

Welche Bauprojekte stehen an?

Hintenberger: Nach der Schulsa-
nierung ist der Neubau des Musik-
heims samt Sanierung und Umbau 
des Gemeindeamts unser zweites 
großes Fusionsprojekt. Wir inves-
tieren rund 3,5 Millionen Euro. 
Der Baubeginn ist für Mitte August 
geplant, die Bauzeit wird drei bis 
vier Jahre betragen. Im Zuge des-
sen wird auch die Polizei aus dem 
Gemeindeamt ausziehen und in 
das ehemalige Gemeindeamt von 
Afiesl/Schönegg übersiedeln – dort 
finden derzeit entsprechende Ad-
aptierungen statt. So gewinnen wir 
mehr Platz für das Gemeindeamt in 
Helfenberg.

Wie stemmt Helfenberg solche  
Investitionen finanziell?

Hintenberger: Wir sind sehr dank-
bar, dass wir laufend Fördermittel 

von Land und Bund bekommen. 
Wir holen alles ab, was möglich ist. 
Viele Projekte sind bereits im Bud-
get berücksichtigt, und wir haben 
für vieles konkrete Finanzierungs-
pläne. Trotzdem bin ich mir be-
wusst, dass es in Zukunft schwieri-
ger werden könnte – gerade, wenn 
man sich die geplanten Sparmaß-
nahmen der Regierung ansieht.

Was liegt Ihnen in Ihrer  
Funktion besonders am Herzen?

Hintenberger: Besonders stolz 
bin ich unter anderem auf unsere 
Schulen – erst kürzlich besuchte 
mich die dritte Klasse der Volks-
schule im Gemeindeamt, was  
immer ein schöner Anlass ist –  
und auf unser vorbildliches Ver-
einsleben. Es ist der Kitt unserer 
Gemeinschaft. Ein großes High-
light wird das Bezirksmusikfest 
2026, das von 12. bis 14. Juni bei 
uns in Helfenberg stattfindet –  
inklusive Marschwertung. Das ist 
nicht nur musikalisch ein Höhe-
punkt, sondern auch ein starkes 
Zeichen für den Zusammenhalt  
im Ort.<  Anzeige

Hintenberger (l.) mit seinem designier-
ten Nachfolger Martin Schwarzinger

Bürgermeister Josef Hintenberger freute sich über den Besuch der Volks-
schüler am Gemeindeamt.  Fotos: Gemeinde Helfenberg
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Riesenstorch für Korbinian Es ist vermutlich der größte Storch im Bezirk
Rohrbach, den man dieser Tage in Kirchberg erblicken kann. Denn mit diesem ha-
ben Freunde der Familie den kleinen Korbinian – dritter Sohn von Anna und Bern-
hard Hofer – willkommen geheißen. Stolze acht Meter misst die neue Attraktion,
die bereits zahlreiche Leute zum Anhalten und Staunen gebracht hat. Foto: privat

Kultur trifft Kulisse:
Der DONAU.Event Sommer

Von spektakulären Open-Air-Konzerten mit
internationalen Stars bis hin zu charmanten
Theateraufführungen in einer historischen
Stiftsscheune, einem malerischen Stein-
bruch oder einem musikalischen Schmuck-
kästchen im Innenhof eines Schlosses – beim
DONAU.Event Sommer trifft große Show auf
intime Atmosphäre. Also Vorhang auf und
genießen!

Erleben Sie unvergessliche Momente beim
DONAU.Event Sommer und verlängern Sie
das Vergnügen mit einem Kurzurlaub in der
erfrischenden Donauregion.

WO SICH MEGASTARS UND
GEHEIMTIPPS DIE BÜHNE TEILEN

do
na
ur
eg

ion
.at/eventsom

m
er

© Reinhard Winkler

© Oberöster
reich Touri

smus GmbH | Martin Ficke
rt

© Oberösterreich Tourismus GmbH | LM Media

Hoamat Open Air • St. Florianer Brucknertage • Eferdinger Schlosskonzerte • Donaufestwochen im Strudengau • TheatersommerGrein

Große
Bühnen

Spektakuläre
Kulissen

Kleine
Bühnen

TOUR DE HERZ

Helfenberger radelt, um
Kinderleben zu retten
HELFENBERG.Bei der „Tour de
Herz“, der Benefiz-Radtour für
Kinderherzen, trat auch heuer
der Helfenberger Hubert Reh-
berger kräftig für den guten
Zweck in die Pedale.

Die Unsupported-Strecke führte
für den Helfenberger von zu Hau-
se über Grein, Melk, Krems bis
nachWien.AbGreinwurdeobdes
zunehmenden Gegenwinds die
Herausforderung immer größer.
In Wien Floridsdorf angekom-
men, wurden alle Teilnehmenden
gemeinsam unter Begleitschutz
der Polizei ins Ziel zum Rathaus
eskortiert. Mit dabei waren auch
Huberts Sohn Rainer, der ihn ab
Tulln mit dem Mountainbike be-
gleitete, und seine Frau Monika
mit dem Begleitfahrzeug.

Mit dem Erlös der Benefiz-Rad-
tour setzt sich der Verein „Herz
bewegt“ für Herzoperationen bei
Kindern in Schwellenländern ein.
Die Teilnehmenden verpflichten
sich, mindestens 500 Euro an
Spenden zu sammeln. Dieses Jahr
konnten bereits knapp 180.000
Euro für Herzoperation gesam-
melt werden.<

Hubert Rehberger im Ziel beim Wiener
Rathaus Foto: privat
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Ulrich KUbinger

Ein Visionär wird Professor für  
Innovationsmanagement
rOTTenbAch. Am 20. Juni 
wurde im Umweltpark in Rot-
tenbach ein besonderes Kapitel 
geschrieben: Ing. Mag. DDr. h. c. 
Ulrich Kubinger, Gründer und 
Eigentümer der international tä-
tigen VTA Group, wurde mit der 
Professur für Innovationsma-
nagement der United Internatio-
nal Schools (UIS) aus Malta aus-
gezeichnet.

Die feierliche Ernennung ist nicht 
nur eine Würdigung seiner unter-
nehmerischen Leistungen, sondern 
auch ein bedeutendes Signal für 
Österreichs Rolle als Standort für 
Innovation und Technologie.

Wegbereiter in der  
Umwelttechnologie
Mit der Gründung der VTA 
Group und dem Bau des VTA 
Forschungscampus Austria sowie 
eines hochmodernen Kongresszen-
trums in Rottenbach hat Kubinger 
Maßstäbe in der Umwelttechnik 
gesetzt. Die Gruppe gilt als Vor-
zeigebetrieb in Sachen Innovation, 
Nachhaltigkeit und Forschung. Be-
sonders hervorzuheben ist das von 
ihm entwickelte, patentierte VTA-
Nanocarbon®-Verfahren, mit dem 
Mikroplastik, Medikamenten-
rückstände, Industriechemikalien 
(wie PFAS), Viren und bakterielle 
Erreger aus Abwässern entfernt 

werden können. Durch den Ein-
satz dieser Technologie können 
europäische Kommunen die Vor-
gaben des EU-Green-Deals er-
füllen – ohne milliardenschwere 
bauliche Investitionen. „Kubingers 
Innovationskraft entlastet nicht nur 
die Umwelt, sondern auch öffentli-
ches Budget in ganz Europa“, heißt 
es aus Branchenkreisen.

Wissen weitergeben –  
Zukunft gestalten
Die Berufung zum Professor  
für Innovationsmanagement 
ist Ausdruck einer jahrelangen  
Verbindung von Praxis und Theo-
rie. Kubinger selbst sieht in dieser 
neuen Rolle nicht nur eine Ehre,  
sondern auch eine Verpflichtung: 
„Ich möchte die nächsten Genera-
tionen dazu inspirieren, mutig neue 
Wege zu gehen und Lösungen für die  
Herausforderungen der Zukunft 
zu entwickeln.“ Sein Wissen und 
seine Erfahrung werden künftig 
auch in die MBA-Programme 
der UIS einfließen. „Kubingers 
Berufung ist ein Gewinn für  
unsere Studierenden“, betont  
ein Vertreter der UIS. „Seine  
praktische Erfahrung in Kom-
bination mit seinem innovativen  
Denken wird unsere Lehrpläne  
bereichern und unseren Absol-
venten einen echten Wettbewerbs- 
vorteil verschaffen.“

Feierlicher Festakt mit  
hochkarätigen gästen
Der Festakt am 20. Juni hat zahl-
reiche prominente Gäste aus  
Politik, Wirtschaft und Wissen-
schaft in den Umweltpark nach 
Rottenbach geführt. Neben der  
offiziellen Übergabe der Ernen-
nungsurkunde standen Führungen 
durch den Forschungscampus 
sowie eine Keynote von Neo- 
Professor Kubinger selbst auf  
dem Programm.

brückenbauer zwischen  
Wirtschaft und Wissenschaft
Die Professur markiert den Beginn 
einer neuen Phase im Wirken des 
Unternehmers: „Ich möchte mit-
helfen, Österreich als Drehschei-
be für Technologien, Talente und 
zukunftsweisende Ideen zu posi-
tionieren“, so Kubinger. Mit dieser 
Auszeichnung wird nicht nur ein 
Lebenswerk geehrt – es wird ein 
Fundament für künftige Generati-
onen gelegt.<

Ulrich Kubinger, Gründer und Eigentümer der VTA Group Fotos: VTA Austria

Die feierliche Überreichung der Ernennungsurkunde Der VTA Forschungscampus in Rottenbach 
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3.300 KILOMETER

Mit dem Rad vonWien nach Zypern
ALTENFELDEN. Ein ehrgeiziges
Projekt, das im Vorjahr seinen
Anfang genommen hat, wurde
jetzt beendet: Georg Wolfmayr
und JohannesBichler radelten in
zweiEtappen vonWiennachZy-
pern und damit insgesamt 3.300
Kilometer für den guten Zweck.

Nach dem ersten Teilstück von
Wien nach Istanbul in elf Tagen im
Vorjahr setzten die beiden Alten-
feldner heuer ihre Reise ebendort
fort. Eigentlich wäre der Iran das
Ziel gewesen – aufgrund des Kon-
flikts im Nahen Osten wurde die
Route jedoch nach Zypern verlegt.
In nur zehn Tagen hatten Wolf-
mayr (46) undBichler (52) dieTür-
kei durchquert und 1.550 Kilome-
ter sowie 16.500 Höhenmeter zu-
rückgelegt. Die Strecke führte von
Istanbul durch die malerische
Landschaft Kappadokiens und das
anatolische Hinterland zurück ans
Meer. Schließlich ging es mit der
Fähre weiter nach Zypern, wo der
2.000 Meter hohe Olymp erklom-
men wurde. Danach setzten die
Mühlviertler Abenteurer ihre Rei-
se fort und durchkämmten die Insel
in zwei Tagen, durch den UN-Si-
cherheitsstreifen vom türkischen in
den griechischen Teil Zyperns, um
ihr Ziel in Paphos zu erreichen.

Schöne Landschaften,
gastfreundlicheMenschen
Rückblickend berichten die beiden
von „atemberaubenden Land-
schaften und unglaublich freund-
lichen, hilfsbereiten, gastfreundli-
chenMenschen. Kein Tag verging,
an dem nicht mindestens zwei bis
drei Einladungen zu Chai-Tee von
den Dorfbewohnern ausgespro-
chen wurden. So entstanden sehr
herzliche Begegnungen, die uns
noch lange in Erinnerung bleiben
werden.“ Das Einzige, was wirk-
lich furchteinflößend war, waren
die Kangalhunde – türkische Hir-
tenhunde, die ihre Schafherden
selbst gegen Bären verteidigen.
„Einzelne Hunde, die uns verfolg-
ten, konnten wir mit einem Schre-
cken abwimmeln. Doch einmal
wurden wir von sechs Kangals at-

tackiert:Dafürchtetenwirumunser
Leben. Im ersten Moment dachte
ich,wirwürdendiesenAngriffnicht
unversehrt überstehen“, erzählt
Wolfmayr. Landschaftlich war
Kappadokien einHöhepunkt.Auch
der Tuz Golü, ein Salzsee mit dem
höchsten Salzgehalt der Welt, bot
eine durchwegs atemberaubende
Kulisse. „Morgens hattenwir zwölf
Grad, und am Nachmittag oft über
37 Grad. Genauso abwechslungs-
reich war auch die Umgebung.
Hinter jedem Berg veränderte sich
die Landschaft.“
Die Reise regte Wolfmayr und
Bichler zum Nachdenken an über
den Luxus, den viele oft nicht zu
schätzen wissen. „In den Dörfern,
die wir besucht haben, mussten wir
erkennen, dass einRaummit einem
alten Sofa, einem Tisch mit vier

Stühlen und einem kleinen Ofen in
der Mitte in dieser Region das
Dorfwirtshaus war. Doch die Herz-
lichkeit und das köstliche Essen
füllten den leer wirkenden Raum
schnell mit einem unbeschreibli-
chen Flair.“ So wie im Vorjahr er-
kannten sie, dass die Menschen,
obwohl sie oft kaum etwas besit-
zen, bereit sind,mit Fremden zu tei-
len. „Oft erzählten die Dorfbewoh-
ner, dass es für sie ein großes Ge-
schenk sei, dasswir uns für dieKul-
tur und Lebensweise von ihnen in-
teressieren.“ Für den Herbst ist ein
Multimedia-Filmvortrag in Alten-
felden vorgesehen. Die beiden Al-
tenfeldner möchten dann ihre zahl-
reichen positiven Erfahrungen
weitergeben.

Für Hilfsorganisation HIKÖDE
Georg Wolfmayr und Johannes
Bichler nutzen dieRadtour und den
Vortrag auch, um Geld für die
Lembacher Hilfsorganisation HI-
KÖDE zu sammeln. Diese hilft
Menschen in den armen Gegenden
der Ostländer. Mit dem Geld wer-
den die Hilfstransporte bezahlt und
notwendige Artikel angeschafft.<

Spendenkonto:
AT72 3407 5000 0421 6933
HIKÖDE Lembach

Georg Wolfmayr und Johannes Bichler setzten ihre Benefiz-Radtour fort und
radelten von Istanbul bis Zypern. Foto: privat

HÜHNERGESCHREI.AT

Erstes Kochbuch zur Genussbox
PEILSTEIN. Mit der Genussbox
von Hühnergeschrei.at macht
Lisa Traxler mit hochwerti-
gen, regionalen Zutaten und
Rezepten Lust aufs Kochen.
Jetzt hat sie dazu auch ihr ers-
tes Kochbuch veröffentlicht.

„Gemeinsam an einem Tisch es-
sen, dazu gute Getränke, sich aus-
tauschen und Zeit miteinander
verbringen. Das gehört zu den
schönsten Dingen des Lebens.
Diesen Gedanken möchte ich in

meinem ersten Kochbuch weiter-
geben“, beschreibt die Peilstein-
erin ihr Familienprojekt. Von den
100 erprobten, gelingsicheren
Rezepten mit vielen Tipps über
die Bilder bis zu den Texten wur-
de alles selbst umgesetzt, ge-
druckt wurde im Eigenverlag.
Lisa und Bernhard Traxler und
ihre beiden Kinder servieren in
sechs Kapiteln ihre liebsten Re-
zepte für Familiensonntage, für
Grillereien, wenn’s schnell ge-
hen soll oder man sich zum Ba-

cken etwas mehr Zeit nimmt. Da-
zu gibt es 24 Porträts von regio-
nalen Produzenten.<

Das Kochbuch „Alle an einem
Tisch“ ist erhältlich bei: Eurospar,
Altenfelden; Frick, Rohrbach; Hof-
fleischerei Höglinger, Putzleinsdorf;
Biohof Steyrl, Lanzersdorf; Spar In-
nertsberger, Peilstein; Kaufhaus
Wöss, Kollerschlag sowie online
unter www.huehnergeschrei.at –
mit dem Gutscheincode „Vorfreude“
kann man die Versandkosten sparen.

Lisa Traxler hat ihr erstes Kochbuch
veröffentlicht. Foto: hühnergeschrei.at
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Pernsteiner reisen

Traumreisen im 
Sommer

Im Pernsteiner Luxusbus unterwegs Foto: Pernsteiner Reisen

Kirchberg ob der donau. Ob 
Sommerurlaub, Familienabenteu-
er oder Tagesausflug: Bei Pernstei-
ner Reisen findet man noch freie 
Plätze für viele beliebte Reisen in 
den kommenden Wochen!

Jetzt eine Auszeit in Lignano gön-
nen und noch kurzfristig „Dolce 
vita“ im familiären 4* Hotel Salus 
mit privatem Strandabschnitt oder 
Entspannung auf der kroatischen 
Insel Lošinj im 4* Vitality Hotel 
Punta buchen. In Porec wartet das 
komfortable 3* Hotel Mediteran 
Plava Laguna mit einem herrlichen 
Pool und der nicht weit entfernten 
smaragdfarbenen Bucht auf seine 
Gäste. Den Abschluss der Badesai-
son bildet das luxuriöse, moderne 4* 
Punta Arba Resort mit malerischen 
Stränden und Außenpools. Schnell 
buchen, die Plätze sind begehrt!

Kinderreisen in den Ferien
Der Sommer steckt voller Aben-
teuer! Ob Legoland, Fantasiana 
Erlebnispark, Bayernpark oder 
Tiergarten Schönbrunn – die Fa-
milienfahrten bieten jede Menge 
Spaß und sind perfekt für unver-
gessliche Ferientage.

Mehrtagesreisen mit 
erlebnis garantie
Reisende dürfen sich auf die 
Schlagerparty am Neusiedler 
See, einen Kurztrip nach Dres-
den mit Schlösserschifffahrt oder 
eine traumhafte Reise nach Sylt 
& Hamburg freuen. Alle De-

tailprogramme findet man unter 
www.pernsteiner-reisen.at 

aktivurlaub per rad
Von der Tagesfahrt entlang des 
Ennsradweges bis zur zehntä-
gigen Donauradreise oder einer 
gemütlichen Zwei-Tagestour ins 
Weinviertel ist für alle Fitness-
stufen etwas dabei!

tagesreisen für entdecker
Besondere Momente bei Ausflü-
gen wie dem Kräuterwandern auf 
der Zwieselalm, dem Almfest auf 
der Schafalm oder beim beliebten 
Lammertaler Heuartfest erleben.

schon an den advent gedacht?
Die Planung der Adventreisen ist 
bereits in vollem Gange. Treue 
Pernsteiner Kunden erhalten bis 
Mitte August automatisch den 
Advent-Folder per Post mit stim-
mungsvollen Fahrten zu Christ-
kindlmärkten, Musikreisen und 
festlichen Mehrtagesfahrten. „Wer 
noch nicht im Verteiler ist: Jetzt Fol-
der bestellen oder Sommerurlaub 
buchen und unvergessliche Reise-
Momente genießen – wir freuen uns 
auf Ihre Reiseanfrage“, so Stefan 
Eidenberger, Geschäftsführer von 
Pernsteiner Reisen.<� Anzeige

Pernsteiner GmbH
Busreisen – Reisebüro
Hauptstraße 9
4131 Kirchberg ob der Donau
07282 4042
www.pernsteiner-reisen.at
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FINANZAKTIONSTAG

Geld, Beruf und Selbstbestimmung
ROHRBACH-BERG. Weil der
richtige Umgang mit Geld le-
benswichtig ist, haben die bei-
den Serviceclubs Soroptimist
Rohrbacher Land und Lions
Club Rohrbach Böhmerwald
einenAktionstagfürSchülerzum
Thema auf die Beine gestellt.

von MARTINA GAHLEITNER

Taschengeld, Unterhalt und Kin-
derrechte, Jugendkonto und ver-
schiedenste Formen der Geldanla-
ge, Berufswahl, Pensions-Splitting
oderUrsachenfürVerschuldung:In
jugendgerechter Form undmit mu-
sikalischer Begleitung von Sieg-
linde Füreder und Sigi Mittermayr
bekamen 180 Schüler aus dem
Gymnasium und den BBS Rohr-
bach viel Wissen rund ums Thema
Geld und Finanzen, aber auch Ge-
sundheitstipps vermittelt und Fra-

gen beantwortet. An den einzelnen
Stationen waren die Schuldnerhil-
fe OÖ, Kinder- und Jugendanwalt-
schaft KiJA OÖ, die Sparkasse
Mühlviertel West, Uniqa und die
Soroptimistinnen vertreten. Letz-
teremachten geradeMädchenMut,
Chancen zu ergreifen und keine
Angst vor Männerdomänen zu ha-
ben. Denn nach wie vor sind frau-
entypische Berufe schlechter be-
zahlt. Der Gender Pay Gap macht

so viel aus, dass Frauen jedes ach-
te Jahr umsonst arbeiten. Mit dem
Aktionstag wollten die beiden Ser-
viceclubs die jungen Leute für das
wichtigeThemasensibilisierenund
sie ermutigen, sich mit Geld und
Finanzen auseinanderzusetzen.

Redewettbewerb
Passend zumThemagab es imAn-
schluss einen Redewettbewerb für
Mädchen als Regionalausschei-

dung für einen österreichweiten
Bewerb. Sechs Teilnehmerinnen –
zwei davon aus dem Rohrbacher
Gymnasium – sprachen vor Pu-
blikum und einer fachkundigen
Jury über Geld bzw. über Gewalt.
Lorena Dikany brachte es in ihrer
Rede auf den Punkt: „Ich erhebe
meine Stimme gegen ein System,
das Frauen benachteiligt und klein
rechnet.“ Die Putzleinsdorferin
wird neben zwei weiteren jungen
Frauen aus St. Valentin und Wei-
tra beim Bundesbewerb in Wien
antreten. Initiatorin Elfriede
Haindl, Vizepräsidentin von SI
Österreich, betonte: „Wir Sorop-
timistinnen setzen uns dafür ein,
dass Mädchen ein selbstbestimm-
tes Leben führen. Bildung ist da-
für ganz wesentlich.“<

Auf vielfältige Weise wurde Wissen rund ums Thema Finanzen vermittelt.

Foto: Gahleitner

Mehr Bilder zum Thema

um0,-*

Monatl. Versicherungsprämie für eine Fern- oder Nahbrille 12,30€,
für eine Gleitsichtbrille 24,60€, Mindestlaufzeit 24 Monate.

*Nähere Infos auf hartlauer.at/brillensorglospaket oder in jedem Hartlauer Geschäft.
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

inklusive Schweizer Premiumgläsern
mit dem

Meine neue
Lieblingsbrille Perfekt versichert,

perfekt versorgt

Österreichs größter Optiker. 160x in Österreich!hartlauer.at

PTS NEUFELDEN

Top-Platzierungen bei
den Bundesbewerben
NEUFELDEN. Nach den Erfolgen
auf Landesebene meisterten die
Schüler der Polytechnischen
Schule Neufelden auch die Bun-
desbewerbe für die Fachbereiche
hervorragend. Marie Dobretz-
berger aus Niederkappel erreich-
te dabei imFachbereichHandel&
Büro den 2. Platz. Im Fachbe-

reich Tourismus sicherten sich
David Fischer aus Sarleinsbach
und Leni Obermüller aus Neustift
den 3. Platz. Sarah Dall aus Nie-
derwaldkirchen, Melanie Strasser
aus St. Martin und Vanessa Brun-
ner aus Sarleinsbach belegten im
Bereich Gesundheit, Schönheit &
Soziales den 4. Platz.<

PTS-Schüler aus Neufelden zeigten ihr Können in den verschiedenen Fachberei-
chen und landeten auf den vorderen Plätzen. Foto: PTS Neufelden
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Gärtnerei exclusiv & la vita

Gärtnern, Gestalten und Genießen
rohrbach. Seit über sechs 
Jahren führt Andrea Höglin-
ger die ehemalige Gärtnerei 
Plakolb. Blumen, Kräuter und 
ein natürlicher Anbau stehen 
dabei im Mittelpunkt.

Die Umstellung eines bestehenden 
Betriebs bringt stets große Heraus-
forderungen mit sich – insbesonde-
re bei einem Quereinstieg. Zu Be-
ginn war daher das Vertrauen in 
das bestehende Team essenziell. 
Persönliche Schicksalsschläge er-
schwerten anfangs die volle Kon-
zentration auf den neuen Weg.

tradition trifft innovation
Inzwischen steht ein junges, en-
gagiertes und fachkundiges Team 
hinter dem Betrieb und begleitet 
die Weiterentwicklung mit viel 
Einsatz. Zukunft bedeutet Verän-
derung – kombiniert mit dem Be-

währten. Nach dem Motto „Tra-
dition trifft Innovation“ werden 
alle Beerdigungskränze von Hand 
gebunden, Gemüse selbst gezogen 
und Kräuter gezüchtet. Alles, was 
möglich ist, wird selbst produziert: 
von Sommerblumen über Stief-
mütterchen bis zu Weihnachtsster-
nen. Durch einen neuen Blumen-
lieferanten erfolgt die Lieferung 
direkt und ohne Zwischenhandel 

– frisch und hochwertig.
Auch die fachliche Weiterbildung 
hat einen hohen Stellenwert: etwa 
durch die pädagogische Kräuter-
ausbildung von Laura Fellner, 
einen Floristenkurs bei der Welt-
meisterin aus der Schweiz und 
beim Staatsmeister aus Österreich 
sowie durch Seminare im Kräu-
terzentrum im Hausruckviertel 
– um stets „am Ball zu bleiben“.

umfangreiches angebot
Zum Angebot zählen zudem 
Grabbepflanzung und -pflege, 
Dekorationen sowie die Begrü-
nung von Büros und Hotels in-
klusive individueller Beratung. 
Auch Hochzeitsfloristik mit Li-
lien, Rosen oder Wiesenblumen 
wird kreativ umgesetzt. Liefe-
rungen von Blumensträußen, 
Trauerfloristik und exklusive 
Dekorationen runden das Ange-
bot ab.
Im Lokal La Vita am Stadtplatz 
26 in Rohrbach können ebenfalls 
Bestellungen aufgegeben und 
abgeholt werden. Neben Blu-
men und Geschenken wie Seifen 
oder Parfums lädt das gemütli-
che Ambiente zum Verweilen 
ein – bei einem Glas Frizzante, 
Kaffee, kleinen Snacks und haus-
gemachten Mehlspeisen wie Ti-
ramisu.<� Anzeige

Das Lokal La Vita lädt Gäste zum Verweilen und Genießen ein. Foto: Andrea  Höglinger

am 12. juli

Dogsworld eröffnet Campus für 
Hundeausbildung in Neufelden
NEuFElDEN. Am 12. Juli eröff-
net das Unternehmen Dogsworld 
von 10 bis 17 Uhr seinen neuen 
Dogsworld Campus – eine moder-
ne Aus- und Weiterbildungsstätte 
für Hundehalter, Trainer und Ver-
eine. Geöffnet mit mega Angebots-
knallern hat zusätzlich das Fach-
geschäft in der Veldner Straße 55.

Der Campus vereint Trainingshalle, 
Schulungszentrum, digitale Lern-
angebote und tierfreundliche Infra-
struktur unter einem Dach. Mit dem 

neuen Angebot will Dogsworld pra-
xisnahes, hochwertiges Lernen rund 
um den Hund fördern und neue 
Standards in der Hundeausbildung 
und Hundehaltung setzen. 

Eröffnungstag am 12. juli
Am Samstag, den 12. Juli von 10 
bis 17 Uhr, öffnet der Dogsworld 

Campus in der Veldnerstraße 
37  in Neufelden erstmals seine 
Türen. Besucher erwartet ein 
Einblick in das neue Gelände, 
Vorführungen aus unterschied-
lichen Hundesportbereichen, 
Angebote für Groß und Klein 
sowie die kostenlose Nutzung 
der Splash-Hundewaschanla-

ge vor Ort. Um 14 Uhr findet 
der Hauptakt mit Ansprachen 
und Hundesegnung statt.<
� Anzeige

Der neue Dogsworld Campus in der Veldnerstraße 37 in Neufelden Fotos: Dogsworld

•	14	Uhr:	Festakt	mit	
Hundesegnung	

•	Rettungshundestaffel,	Obedience-
Vorführung	&	Mitmach-Parcours,	
Glücksrad,	Hüpfburg,	Kinderpro-
gramm,	kostenloses	Hunde-Spa	
und	mehr!

Ein Lernort für Hund und Herrchen 
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SMK Steuerberater GmbH
Veldner Straße 29

4120 Neufelden | +43 (7282) 6666
www.smk-steuerberater.at

Anzeige

Mag. Reinhard Maureder
STEUERBERATER | NEUFELDEN

Wie hoch ist derzeit 
mein Pensions-
anspruch? 
Die angespannte wirtschaftliche 
Lage führt mitunter dazu, dass  
sich immer mehr Menschen die 
Frage nach der Höhe ihrer künfti-
gen Pensionsbezüge stellen. Das 
aktuell bestehende Pensions-
guthaben kann dabei auf dem  
Pensionskonto eingesehen wer-
den. Künftige Pensionsansprüche  
können überschlagsmäßig an-
hand des Pensionskontorechners 
ermittelt werden. 

Pensionskonto
Auf dem Pensionskonto wird die 
aus den Beitragsleistungen ge-
bildete Pensionsgesamtgutschrift 
erfasst. Wird diese ausgewiesene 
Gesamtgutschrift durch 14 ge-
teilt, so ergibt dies vereinfacht die  
fiktive monatliche Bruttopension, 
welche man in etwa erhalten 
würde, wenn man das gesetzliche 
Regelpensionsalter (inkl. der erfor-
derlichen Versicherungszeiten) 
bereits erreicht hätte und keine 
weiteren Pensionsversicherungs-
zeiten mehr erwerben würde. 
Pensionskontorechner
Wer seine zukünftige Pension  
genauer abschätzen möchte,  
kann mittels des Pensionskonto-
rechners diese grob kalkulieren. 
Der Rechner kann unter dem 
Link www.pensionskontorechner.
at/#/start aufgerufen werden. 
Basierend auf einigen Angaben, 
wie dem Geburtsdatum, dem 
Pensionskontostand oder dem 
Einkommen, wird in der Folge die 
individuelle künftige Pensionshöhe 
ermittelt. 

Weitere Steuertipps finden Sie 
auf unserer Homepage unter 
www.smk-steuerberater.at

 

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

Spar eröffnete neues
Ausbildungszentrum
ROHRBACH-BERG. Am Areal des
neu gebauten Eurospar-Marktes in
der Bezirkshauptstadt entstand
auch ein Ausbildungszentrum für
Mitarbeiter, die sogenannte Spar-
Akademie. Diese wurde nun eröff-
net. Sie liegt keine 400 Meter von
der Berufsschule Rohrbach ent-
fernt und ist damit für die dort an-
sässigen Spar-Akademieklassen
fußläufig gut erreichbar. In erster
Linie findet in der Linzer Straße zu-
künftig der Praxisunterricht der
Lehrlingestatt.Dafürwurdeninden

Seminarräumen der Kassenbereich
und die Feinkosttheke originalge-
treu nachgebaut. Die Spar-Akade-
mieklassen in der Berufsschule
Rohrbach-Berg gibt es seit über 22
Jahren. Pro Jahrwerdendort umdie
12 Spar-Klassen geführt. In der
neuen Spar-Akademie erhalten sie
neben der Lehrausbildung weitere
Zusatzqualifikationen.<

Die Verantwortlichen von Spar mit Bgm. Andreas Lindorfer (Mitte) bei der Eröffnung

Foto: Spar

Alle Inhalte zum Thema

günstige angebote

Den Sommer genießen
gMünD. Mit den Aktionen der 
Sole Felsen Welt wird dieser 
Sommer zum Familien-Sommer! 

Von 28. Juni bis 7. September 2025 
übernachtet ein Kind pro Familie 
gratis – in den Zimmerkategorien 
Family und Junior Suite. Bei meh-
reren Kindern übernachtet das 
jüngste Kind kostenlos. Wer nicht 
über Nacht bleibt, pro�tiert trotz-
dem von Ermäßigungen – denn in 

den Sommerferien kommen alle 
unter 16 Jahre um die Hälfte des 
Eintrittspreises ins Bad. So kön-
nen Familien die freie Zeit ge-
meinsam besonders genießen – je 
nach Wettersituation entweder im 
Innenbereich oder draußen. Lan-
geweile gibt es diesen Sommer 
sicher keine – dafür jede Menge 
Badespaß, Entspannung, Genuss 
und gemeinsame Familienzeit in 
der Sole Felsen Welt!<�Anzeige

Die Sole Felsen Welt in Gmünd lockt mit Sommer-Aktionen für Familien. Foto: Peter Baier

Ab in die Ferien
OÖ. Für rund 200.000 Kinder
und Jugendliche sowie rund
21.000 Lehrkräfte an 1.000
Schulen in OÖ beginnen die
Sommerferien. 6.064 Jugendli-
che haben dieses Jahr die Ma-
tura absolviert. Für das kom-
mende Schuljahr werden rund
16.000 Schulanfänger erwartet.

Änderungen beim
Hausärztlichen Notdienst
OÖ. Der Hausärztlicher Not-
dienst HÄND in Oberösterreich
wurde neu geregelt. Die Visi-
tendienste von Montag bis
Samstag zwischen 19 und 23
Uhr werden künftig auf freiwilli-
ger Basis durchgeführt. Dienste
an Sonn- und Feiertagen sowie
Ordinationsdienste bzw. Vor-
mittags-Rufbereitschaften an
Samstagen sind weiterhin ver-
pflichtend besetzt. Zusätzlich
wird von Montag bis Samstag,
16 bis 23 Uhr, ein ärztlicher
Telefondienst mit Möglichkeit
zur Videokonsultation und elek-
tronischer Medikamentenver-
ordnung eingerichtet.

NeueWolfsverordnung
OÖ. Die Weiterführung der OÖ.
Wolfsmanagementverordnung
in einer Neufassung wurde be-
schlossen. Neu ist unter ande-
rem, dass eine zweifache Ver-
grämung eines Risikowolfs vor
Abschussfreigabe nicht mehr
nötig ist. Auch der Einsatz von
Nachtzielhilfen zur Entnahme
eines Problemwolfes wird – so-
fern erforderlich – ermöglicht.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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TRACHTENVOTING

Platz 2 für
Helfenberger
HELFENBERG. Das schönste
Trachtenfoto haben Tips, Brauerei
Raschhofer und Trachten Wichtl-
stube gesucht. Fündig wurden sie
unter anderem im Bezirk Rohr-
bach: Andreas Breiteneder aus
Helfenberg sicherte sich Platz 2
und erhält damit ein Trachtenout-
fit im Wert von 500 Euro von der
Wichtelstube und einen Jahres-
vorrat an Raschhofer Märzen.<

v.l.: Tips-Geschäftsführer Moritz Wal-
cherberger, Gewinner Moritz Böhm und
Andreas Breiteneder sowie Christoph
Scheriau von der Brauerei Raschhofer

Foto: Tips

Jetzt neueste Hörgeräte-
Generation testen und bis
zu € 1000,-*Rabatt sichern.

QR-Code
scannen &

Termin online
buchen

Angebot gültig
bis Ende August.

*bis zu € 1000,- Rabatt ist ausschließlich gültig auf den geltenden Zuzahlungsbetrag beim Kauf von zwei Hörgeräten der Stufe 8. Ab der Stufe 7 gelten folgende Rabatte bei beidseitiger Hörgeräte-Versorgung nach Zuzahlung: Stufe 7: € 750,- ;
Stufe 6: € 500,- Stufe 5: € 250,-. Einlösbar in allen Neuroth-Fachinstituten in Österreich. Aktion gültig bis 31.08.2025. Pro Person nur ein Rabatt gültig. Nichtmit anderen Aktionen oder Rabatten kombinierbar. Keine Barablösemöglich.

UnsereHörstärke
Testtage in
Ottensheim.

IhrNeuroth-FachinstitutOttensheim
Weingartenstraße 14a/1. Stock
Tel.: 07234/20 874
neuroth.com

abra immobilien

Immobilien brauchen Vertrauen
rohrbach. Der Verkauf oder 
die Vermietung einer Immobilie 
ist oft eine ganz persönliche An-
gelegenheit. Umso wichtiger ist 
ein Partner, dem man vertrauen 
kann – und der die Region kennt. 
Ob Haus, Wohnung oder Grund-
stück – Abra Immobilien. Persön-
lich. Ehrlich. Regional. 

„Als erfahrenes Immobilienunter-
nehmen mit Standorten in Linz, 
Wien und Krems sind wir für un-
sere Kunden da – mit fachlicher 
Kompetenz, Handschlagqualität 
und persönlicher Betreuung“, er-
klärt Lydia Berger aus Lembach, 
die für Abra den Bezirk Rohrbach 
betreut. Sie bringt langjährige 
Erfahrung in der Immobilienver-
marktung und -verwaltung mit. 
„Wir begleiten Sie kompetent und 
zuverlässig – vom ersten Gespräch 
bis zum erfolgreichen Abschluss“, 
verspricht Berger. <� Anzeige

Team Abra Immobilien Fotos: Abra IC GmbH

Lydia Berger
0664 1877496
lydia.berger@abra.at
www.abra.at

Lydia Berger aus Lembach 
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TIPS TALK

Aufbruchsstimmung in der Industrie
LINZ. Thomas Bründl ist der
neue Präsident der Industriel-
lenvereinigung (IV) Oberöster-
reich. Im Interview spricht der
Chef des Marchtrenker Spritz-
gussunternehmens Starlim
Sterner über notwendige Ver-
änderungen, um den Standort
wieder zu stärken.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie übernehmen das Amt in
herausfordernden Zeiten. Welche
Themen sind Ihnen am wichtigsten?

Thomas Bründl: Ein Aufbruch
wird notwendig sein. „More of
the same“ wird nicht zu einem
anderen Ergebnis führen. Was
mich zuversichtlich stimmt, ist,
dass es immer breiter ankommt,
dass eine Veränderung notwen-
dig ist, um in eine nächste Auf-
schwungphase zu kommen. Wir
haben uns in den letzten vier Jah-
ren aus demMarkt gepreist. Jetzt
geht es darum, so rasch wie mög-
lich wieder an das europäische
Niveau heranzukommen. Wenn
ich zehn Jahre zurückdenke, ha-
bendieDeutschenneidvollzuuns
geblickt.Wir waren agil, nicht so
bürokratisch, und wir waren ver-
änderungswillig.Dann habenwir
begonnen, uns immer mehr ein-
zuzementieren, undgeglaubt,wir
müssten alles besser machen,
zum Beispiel was die Klimaziele
betrifft. Über die Jahre ist uns ein
Stück weit ein gewisses Maß an
Realität abhandengekommen.

Was braucht das Land, um wieder
wettbewerbsfähig zu werden?

Bründl:Wir brauchen einen mit-
telfristigen Plan, wie wir die
Lohnstückkosten wieder nach
unten bringen, eine absolute Ent-
schlackung der Energiekosten
und der überbordenden Bürokra-
tie sowie der Gesetze, die uns
überschwemmt haben.

Österreich hat einen der teuersten
Strompreise. Das Wirtschaftsminis-
terium kündigte an, dass die ener-
gieintensive Industrie für die Jahre
2025 und 2026 wieder einen Strom-
bonus erhalten soll. Ist das ausrei-
chend?

Bründl: Allein das Wort „Bo-
nus“ löst bei mir ein leichtes Ma-
gengeschwür aus. Die energie-
intensive Industrie wird doppelt
besteuert, weil sie einerseits die
CO2-Zertifikate kauft und ande-
rerseits über denEnergiepreis das
CO2 noch einmal bezahlt. Das ist
nichts anderes als eine Refun-
dierung einer zu viel bezahlten
Abgabe. Eine Herausforderung
wird der gestützte Industrie-
strompreis, den die Deutschen
jetzt von der EU-Kommission
bestätigt bekommen haben. Das
ist bereits in anderen Ländern
passiert und bedeutet damit na-
türlich einen klassischen Wett-
bewerbsnachteil für uns.

In Zusammenarbeit mit der Johan-
nes-Kepler-UniversitäthatdasLand
Oberösterreich eine neue Exzel-
lenzstrategie für den Standort Ober-
österreich vorgestellt, die den
Schwerpunkt auf Künstliche Intel-
ligenz legt. Kann KI ein sogenann-
ter „Gamechanger“ werden?

Bründl: KI wird sehr viele Pro-
zesse verändern und stellt eine

große Herausforderung für die
Gesellschaft dar. Erfolgreich
werden diejenigen sein, die am
besten eine Kosten-Nutzen-Si-
tuation darstellen können. Spie-
len ist gut, aber letztlich geht es
um Business Cases. KI ist ver-
gleichbar mit einem Werkzeug-
kasten. Mit Sepp Hochreiter ha-
ben wir in Oberösterreich eine
Vorzeigeperson, die eine Strahl-
kraft über dieGrenzenhinaushat.
Mir war nicht bewusst, dass sich
bereits über 2.000 Studierende
mit KI beschäftigen. Das ist ein
mächtiges Gefühl.

Wie stehen Sie zu Windkraft?

Bründl: Alles, was Energie pro-
duziert, wird in Zukunft ge-
braucht werden. Nur bitte nicht
stückweise. Wenn ich ein Haus
baue, fange ich auch nicht beim
Dach an, sondern mit einem Kel-
ler oder einer Fundamentplatte.
Darauf baue ich dann auf. Mir
fehlt schlichtweg eine Strategie.
Was brauchen wir, um mit Ener-
gieträgern, die diskontinuierlich
Strom erzeugen, im Netz richtig
umzugehen? Jetzt bauen wir PV-
Anlagen, die wir dann teilweise
vom Netz nehmen, wenn zu viel
Energie zur gleichen Zeit pro-
duziert wird. Mit Windrädern
werden wir kein anderes Thema
haben. Wir haben nicht 8.760
StundenWind im Jahr.

Viele Unternehmen haben Nieder-
lassungen im Ausland. Droht die
Gefahr einer Abwanderung?

Bründl: Je mehr wir im Ausland
investiert haben, desto besser
sind wir in Österreich gewach-
sen. Das klingt widersinnig, aber
wenn man lokal investiert, dann
kommt man an eine Kunden-
klientel heran, dieman vorher nie
hätte ansprechen können. Jetzt
sind wir an einem giftigen Punkt
angelangt,weil sich dieKosten in
den letzten vier Jahren so stark
erhöhthaben.Wir tununsschwer,
wenn der europäische Ableger
sagt: „Ich kaufe das Produkt von
einem anderen Standort ein, weil
es aus Österreich heraus zu teuer
ist.“ Wir sind mittlerweile von
Ländern umgeben, die doch
merklich günstiger sind als wir.
Was uns hoffentlich nicht abhan-
denkommt, sind die Headquar-
ters. Es wäre schlecht, wenn sie
uns sukzessive entgleiten. Dann
sind wir nur noch eine verlän-
gerte Werkbank und schneller
austauschbar.

Sie sagen,dieWork-Life-Balance sei
„aus der Balance geraten“. Was er-
warten Sie sich von der Politik und
den Arbeitnehmern?

Bründl: Hier ist unser Steuersys-
tem zu hinterfragen. Mittlerwei-
le haben einige entdeckt, dass das
Haushaltseinkommen ausreicht.
Das ist natürlich ein falsches An-
reizsystem, denn gleichzeitig
kannman nicht sagen, dass es nur
einen Teil der Gesundheits- oder
Sozialleistungen gibt. Im
Gegenteil, manche reduzieren
sogar, um die Sozialleistungen
voll auszuschöpfen. Das ist na-
türlich massiv egoistisch. Mir
geht es aber nicht um den Ein-
zelfall, denn natürlich wird jeder
versuchen, sich zu optimieren.
Hier geht es um das gesell-
schaftspolitische Thema, dass
jeder seinen Teil beiträgt.<

Der neue IV-OÖ-Präsident Thomas Bründl im Gespräch mit der Tips Foto: IV OÖ / Pelzl
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DIE HOTSPRING TEMPERATURWETTE

Wie heiß wird der Whirlpool-Preis? 
Jetzt schon 33 Prozent garantiert
GUNSKIRCHEN. Heiße Tage, star-
ke Rabatte – bei der Temperatur-
wette von HotSpring, dem Markt-
führer für Salzwasser-Whirlpools. 
Der Rabatt richtet sich nach der 
gemessenen Höchsttemperatur 
an der Hohen Warte Wien – aktu-
ell bereits 33 Prozent. Und: Steigt 
das Thermometer weiter, steigt 
auch der Preisvorteil – sogar noch 
nach dem Kauf.

„Die Juni‑Hitze hat mit 33°C be‑
reits einen starken Preisvorteil ge‑
bracht“, so Geschäftsführer Alex‑
ander Bösl. „Mit etwas Wetterglück 
geht noch mehr – vielleicht sogar 
bis zu 40 Prozent?“ Die Spielregeln 
sind einfach: Die höchste Tempe‑
ratur zwischen 20. Juni und 31. 

August, gemessen an der Wetter‑
station Hohe Warte, bestimmt den 
Rabatt in Prozent. Beispiel: 38°C 
= 38 Prozent Rabatt – garantiert. 
HotSpring steht für intelligente 
Wasserpflege, langlebige Qualität 
und pure Entspannung – für ein 
modernes Wellness‑Erlebnis ganz 
ohne Kompromisse.
Weltweit vertrauen über zwei 
Millionen Kunden auf die durch‑
dachten Details und patentierten 
Funktionen. Dazu zählt die Moto‑
Massage™ DX, eine gezielte Hyd‑
romassage, die auf‑ und abstreifend 
den gesamten Rücken massiert, 
sowie das bewährte Salzwasser‑
Reinigungssystem FreshWater®. 
HotSpring bietet damit eine haut‑
freundliche und besonders sanf‑
te Alternative zu herkömmlichen 
Chlortabletten. Leicht salzhaltiges 
Wasser sorgt für ein angenehmes 
Badegefühl und wird gleichzeitig 
besonders umweltschonend und 
pflegeleicht gereinigt – für kris‑
tallklares Wasser bei minimalem 
Aufwand. Jetzt den besten Preis des 
Jahres sichern – mit sofortiger Lie‑
ferung oder Wunschlieferung bis 
Ende 2025. Und wer denkt, so viel 

Technik koste viel, wird angenehm 
überrascht: Ein HotSpring Salz‑
wasser‑Whirlpool ist jetzt schon ab 
9.990 Euro erhältlich. Aber Ach‑
tung: Die Aktion gilt nur für die 
ersten 99 Käufer!<� Anzeige

Gesundheitstipp für Haut und Haare: 
Salzwasser-Whirlpools 

Alexander Bösl: „Eine krisensichere Whirlpool-Oase daheim ist für Lebensgefühl 
und Gesundheit Gold wert und garantiert Urlaubssicherheit für die ganze Fami-
lie! Mit 33 Prozent Rabatt ist schon jetzt der beste Preis des Jahres garantiert. 
Es wird sicher mehr. Wetten?“ Fotos: HotSpring

Temperaturwette 2025
30.6.–31. 8. bei HotSpring
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
07246 80246
www.whirlpools.at
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Senioren imStiftSchläglDas Prämonstratenser Chorherrenstift Schläglwar
Ausflugsziel von Mitgliedern des Freiheitlichen Seniorenringes Bezirk Rohr-
bach. Die Gruppe bekam interessante Einblicke in die mehr als 800-jährige Ge-
schichte des Stiftes von der Gründung, den Erweiterungen, den Wiederauf-
bauten nach Brandfällen bis hin zu den aktuellen Aufgaben der Schlägler Chor-
herren. Im Stiftskeller klang der Tag gemütlich aus. Foto: Seniorenring Bezirk Rohrbach

Urlaub für 
das Haustier
Tierpensionen - eine zuverlässi-
ge Möglichkeit für die Betreu-
ung von Haustieren . 

Vor der Urlaubszeit oder vor 
einem ungeplanten Ereignis 
stehen viele Menschen vor der 
Frage, wo sie ihre tierischen Ge-
fährten währenddessen unter-
bringen sollen. Ob es sich um 
einen Hund, eine Katze oder ein 
anderes Kleintier handelt – die 
Sicherheit, das Wohlbefinden 
und die angemessene Versor-
gung während der Abwesenheit 
der Besitzer:innen stehen stets an 
erster Stelle.

Nicht immer gibt es eine Person 
im näheren Umfeld, die in sol-
chen oder ähnlichen Situationen 
einspringen und die tierische Be-
treuung übernehmen kann. Tier-
pensionen kümmern sich best-
möglich um die Tiere und sind 
eine verantwortungsvolle Lösung 
für Haustierbesitzer:innen, die 
eine zuverlässige Betreuung für 
ihre Tiere suchen. 

Sie bieten Sicherheit, Komfort, 
artgerechte Versorgung und pro-
fessionelle Betreuung, die es den 

Besitzer:innen ermöglicht, ihren 
Urlaub unbesorgt zu genießen.
  
Tipp von Fachgruppenob-
mann Michael Stingeder
Speziell während der Urlaubszeit, 
aber auch während der Woche, 
wenn tagsüber niemand zuhause 
ist oder am Wochenende finden 
Tierpensionen großen Anklang. 

Aus diesem Grund empfiehlt 
sich, dem Tier früh genug einen 
Platz in einer Tierpension Ihrer 
Wahl zu sichern. OÖ Tierbe-
treuer:innen finden Sie unter                 
www.wirfuersie-ooe.at. 

Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto

VOTING

Schönster Garten
OÖ/NÖ. Tips und Husqvarna
Austria haben das „schönste
Gartenfoto“ – den schönsten
Platz daheim in der Natur ge-
sucht und gefunden! Die
Wohlfühloase von Monika
Heinzl aus Freistadt hat von
den Tips-Lesern die meisten
Stimmen erhalten.

Monika Heinzl musste sich gegen
jede Menge Konkurrenz durch-
setzen, immerhin wurden 167
Fotos von Gärten, Balkonen und
Terrassen eingereicht. Die An-
wärter auf den Titel „Schönster
Garten“ haben zudem fleißig
Freunde und Verwandte mobili-
siert abzustimmen, woraufhin ins-
gesamt 18.955 Stimmen per On-
line-Voting abgegeben wurden.
Für Monika Heinzl hat sich die
Mühe auf jeden Fall gelohnt. Auf
sie wartet nun ein Husqvarna-
Wertgutschein in Höhe von 1.500

Euro mit einem kostenlosen Gar-
tencheck von Husqvarna Home
Service. Tips gratuliert der Ge-
winnerin und dankt allen für ihre
Teilnahme und die Fotos von ihren
Wohlfühloasen und schönsten
Plätzen in der Natur.<

Monika Heinzl aus Freistadt hat sich
den Titel „Schönster Garten“ ge-
schnappt. Foto: Monika Heinzl

Alle Infos und Ergebnisse auf:
www.tips.at/garten

KINDERCHORWOCHE

Musikalische Zauber-
Momente erleben
ALTENFELDEN. Bereits in die
vierte Runde geht in den Sommer-
ferien die Kinderchorwoche in Al-
tenfelden. Die Chorleiter Magda-
lena, Viktoria und Jonas laden von
1. bis 5. September zu einer Wo-
che voller musikalischer Zauber-
Momente. Mit Kindern im Volks-
schulalter studieren sie spielerisch
unterschiedliche Lieder ein. Bei
den täglichen Proben im Pfarrsaal
(zwei Stunden) können die Nach-
wuchs-Sänger erste Chorerfahrun-

gen sammeln und die Freude am
gemeinsamen Singen erleben.
Das einstudierte Programm wird
beim Abschlusskonzert am Frei-
tag, 5. September, 18 Uhr in der
Kirche Altenfelden aufgeführt.<

1. bis 5. September
Pfarrsaal Altenfelden
Anmeldung (bis 17. August):
www.chvooe.at/news/kinderwo-
che-altenfelden
Kursbeitrag: 55 Euro

Kinder im Volksschulalter können erste Chorerfahrungen sammeln. Foto: privat
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VEREINSPREIS

Innovative Projekte
vor den Vorhang
OÖ. Die Vereinsakademie holt
gemeinsam mit Tips wieder her-
ausragende Projekte heimischer
Vereine vor den Vorhang und
zeichnet sie mit dem Vereins-
preis 2025 aus.
Bis 15. September können oö.
Vereine und Organisationen mit
Vereinsstruktur online ihre Pro-
jekte einreichen. Wichtig: Die
Projekte müssen entweder bereits
umgesetzt worden sein oder kurz

vor der Umsetzung stehen. Der
Preis wird in den Kategorien „Im
Verein ist man nie allein“, „Nach-
haltigkeit für Generationen“ so-
wie „Soziales Engagement und
Inklusion“ vergeben. Pro Kate-
gorie winken ein Hauptpreis (500
Euro) und zwei Anerkennungs-
preise (je 200 Euro).<

Jetzt Projekte einreichen:
vereinsakademie.at/vereinspreis

Die Gewinner des Vereinspreises 2023 samt Gratulanten Foto: Max Mayerhofer

WANNE RAUS, DUSCHE REIN!
Viterma zaubert aus Ihrer alten Badewanne eine sichere, ebenerdige Dusche. Unser
individuell anpassbares Duschsystem integriert sich perfekt in Ihr bestehendes Bad.

Jetzt unverbindlichen Beratungstermin vereinbaren: 07288 281 00

Elektro- und Installationsarbeiten werden gemeinsammit befugten Partnerfirmen umgesetzt.
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Fachbetrieb mit Schauraum
Blütenstraße 18
4040 Linz
www.viterma.com

• Schimmelfreie, langlebige und
pflegeleichte Materialien

• Zuverlässige Renovierung in
5 Tagen durch unser Profi-
Handwerker-Team

• Individuelle Maßanfertigung für
bodenebene Duschen

• Absolute Kostensicherheit durch
unsere Festpreisgarantie

ZEIGS ZEIGNIS

Zeugnisfoto gesucht
OÖ. Beim Tips-Fotowettbe-
werb „Zeigs Zeignis“ spielen
Noten keine Rolle. Was zählt,
ist Kreativität.

In Kooperation mit dem Papier-
und Spielwarenhandel, dem OÖ
Verkehrsverbund und Radlberger
sucht Tips wieder die originells-
ten Zeugnisfotos. Auf die besten
Einsendungen, gewählt von einer
Fachjury, warten pro Bezirk Gut-
scheine für den Fachhandel der
Sparte OÖ Papier- & Spielwaren-
handel im Gesamtwert von je 200
Euro. Obmann Georg Obereder:
„Zeigs Zeignis hat sich über die
Jahre hinweg als beliebte Initia-
tive etabliert, die nicht nur schu-
lische Leistungen, sondern vor
allem auch Engagement und
Kreativität würdigt.“ Zusätzlich
dürfen sich die Bezirkssieger über
einen Gutschein für den Hoch-
seilgarten Kirchschlag Ralf &

Walter für ein Kind und einen Er-
wachsenen freuen.
Gesucht werden positive Bilder
der Schüler mit ihren Zeugnis-
sen. Bis auf Fotomontagen ist al-
les erlaubt. Mitmachen können
alle Schüler aus Oberösterreich
zwischen sechs und 14 Jahre.
Einfach Foto auf tips.at/zeugnis
hochladen (mind. 200 dpi) und
Name, Adresse und Wohnbezirk
nicht vergessen. Einsendeschluss
bis einschließlich 10. August.<

Gesucht werden kreative Fotos der
Schüler samt Zeugnis. Foto: Gerald Pernkopf
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ELTERN-KIND-ZENTRUM

Neue Vielfalt
im Herbst
HASLACH. Das neue Herbstpro-
gramm des Eltern-Kind-Zentrums
Haslach ist seit kurzem online ver-
fügbar. Es gibt wieder viele ver-
schiedeneKurse undAngebote für
Familien, wie beispielsweise
Spielgruppen, Elternbildungsvor-
träge und Workshops. Behandelt
werden unter anderem die The-
men Babyschlaf, Abstillen, Bei-
kost und vieles mehr. Neu ist eine
Waldspielgruppe. Außerdem gibt
es vielfältige Kurse wie Kinder-
turnen, Kinderyoga, Cranio Sa-
cral, Kindermassage, Fit nach der
Schwangerschaft, Piloxing für Er-
wachseneundeinFotoshooting für
die ganze Familie. Das Programm
kann man auf https://kinderfreun-
de.at/angebote/detail/eltern-kind-
zentrum-haslach-mobile durch-
sehen und gleich das neue An-
meldesystem probieren.<

KINOTIPP

Jurassic World
FünfJahrenachdenEreignissenauf
Isla Nublar leben Dinosaurier und
Menschen in einer fragilen Koexis-
tenz. Ein Team aus Experten – dar-
unter Zora Bennett (Scarlett Jo-
hansson) und Duncan Kincaid
(Mahershala Ali) begibt sich in ge-
heimer Mission auf eine abgele-
gene Insel, um genetisches Mate-
rial von den Dinosauriern zu ge-
winnen–ein entscheidenderSchritt
zur Entwicklung eines revolutio-
nären Heilmittels. Doch die Mis-

sion nimmt eine Wendung, als sie
auf eine gestrandete Familie tref-
fen, deren Boot von Wassersau-
riern zerstört wurde. Gemeinsam
finden sie sich auf einer verbote-
nen Insel wieder, die einst als ge-
heime Jurassic-Park-Forschungs-
einrichtung diente.< Anzeige

Scarlett Johansson und Jonathan Bailey auf den Spuren der Dinosaurier.
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„Jurassic World – Die
Wiedergeburt“
Jetzt bei Star Movie
www.starmovie.at

JACK UND TRIXI

Haslacher Autor bringt
neues Kinderbuch heraus
HASLACH. In seinem vierten
Kinderbuch „Jack und Trixi –
gemeinsamsindwirstark“zeigt
der Haslacher Autor Martin
Springer schon seinen kleins-
ten Lesern auf, wie wichtig der
Zusammenhalt im Leben ist.

Zwei Hunde, Jack und Trixi, sind
die Helden der Geschichte. Sie
bemerken, wie Hasso, ein Hun-
de-Rowdy, der kleinen Hanne
ihre Einkaufstasche stiehlt. Ge-
meinsam jagen sie dem Dieb die
Tasche ab und bringen diese dem
Mädchen zurück. Dafür gibt es
vom Metzger eine köstliche Rie-
senknacker als Belohnung. Die
beiden Hunde sind nur deshalb
erfolgreich, weil sie gut zusam-
menhalten.

Martin Springer liefert nicht nur
den gereimten Text, der an Wil-
helmBuschsKlassiker „Maxund
Moritz“ erinnert, sondern hat
auch die Bilder für das Buchwie-
der selbst gemalt.
Das Bilderbuch eignet sich so-
wohl für Kinder ab drei Jahren
zum Vorlesen, als auch für Le-
seanfänger.<

„Jack und Trixi - gemein-
sam sind wir stark“
22 Seiten, Hardcover 20x20
Eigenverlag, Preis: 13 Euro
Verkaufsstellen:
Rohrbach: Buchhandlung Frick
Haslach: LaLeLu, Spar Walchshofer,
Unimarkt Gierlinger
Bestellung per E-Mail an: spri-
ma@aon.at, Versand gratis

Martin Springer hat sich wieder eine
starke Geschichte für Kinder einfallen
lassen. Foto: Fellhofer

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 2.+3. Juli              
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: umtopfen und umsetzen; Blütenpflan-
zen säen; Kräuterblüten sammeln; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Maler-
arbeiten; düngen blühender Zimmerpflanzen; 
Stallpflege; Holz schlagen; kaputte Haarspitzen 
schneiden; Herzensangelegenheiten
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen; 
Hühneraugen entfernen

FR 4. Juli              
ab 11:35 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SA+SO 5.+6. Juli              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane
Günstig: Heilkräuter sammeln; Pflanzen gießen 
und düngen; Rasen mähen oder bearbeiten; 
umsetzen und umtopfen; Salate setzen; Schne-
cken bekämpfen; Wasserinstallationsarbeiten; 
Jungtiere entwöhnen; Wohnung neu beziehen; 
Gartenzäune setzen; Massagen; geschäftliche 
Verhandlungen
Ungünstig: Wohnungsputz, Malerarbeiten

MO 7. Juli
bis 00:10 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Früchte ernten; einkochen und kon-
servieren (Beeren, Kirschen, Erbsen, Tomaten, 
etc.); Brot und Kuchen backen; Wohnung lüften; 
Malerarbeiten; die meisten Aufräumarbeiten; 
Nagelpflege 
Ungünstig: Kompost ansetzen; Unkraut jäten; 
Pflanzen umsetzen; Wäsche waschen

DI 8. Juli
Wendepunkt – Siehe gestern

MI 9. Juli
ab 11:03 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DO 10. Juli
Vollmond um 22:40 Uhr – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Ernte von Wurzeln aller Art; Quellen 
und Wasseradern suchen; Heilkräuter sammeln; 
Salben herstellen; Brot backen; Haushaltspläne 
aufstellen; Haut- und Nagelpflege
Ungünstig: Zahnbehandlungen, Operationen
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WKOÖ

58 neue Baumeister und 13 neue Holzbaumeister
OÖ. Kürzlich fand in der BAU-
Akademie BWZ OÖ in Steyregg/
Lachstatt die of�zielle Übergabe 
der Prüfungszeugnisse an 58 
neue Baumeister und 13 neue 
Holzbaumeister statt. Die Dip-
lome wurden im Rahmen einer 

Feierstunde von Landtagsabge-
ordneten Bgm. Josef Rathgeb, 
Bauinnungsmeister Wolfgang 
Holzhaider, Holzbauinnungs-
meister Josef Frauscher und In-
nungsgeschäftsführer Markus 
Hofer übergeben. <� Anzeige

Die neuen Holzbaumeister mit den Gratulanten: Holzbauinnungsmeister Josef Frau-
scher (l.), LAbg. Josef Rathgeb (2. v. r.), Innungsgeschäftsführer Markus Hofer (r.) 

Die neuen Baumeister mit den Gratulanten: Bauinnungsmeister Wolfgang 
Holzhaider (1. R. l.), LAbg Josef Rathgeb (1. R. 3. v. l.), Innungsgeschäftsführer 
Markus Hofer (1. R. r.) Fotos: WKOÖ/Röbl

Folgende 58 Personen haben die 
Baumeisterprüfung bestanden:
Bez. Braunau: Johannes An der Lan, 
Michael Kaufmann
Bez. Eferding:  Claudia Riedl
Bez. Freistadt: Leander Fabian Po-
droschko
Bez. Gmunden: Norbert Pichlmann, 
Manuel Peer
Bez. Grieskirchen: Florian Anton Sand-
berger
Bez. Kirchdorf: Thomas Stegmüller
Bez. Linz-Land: Christoph Schachinger, Eva 
Kastner, Muhamed Dzebic, Armin Celebic, 
Isabella Kornfelder, Anna Rosa Mittendor-
fer, Georg Altmüller, Raffael Markon
Linz-Stadt: Daniel Aigner, Franziska 
Maria Obermair, Matthias Doci, Se-
bastian Christian Auinger
Bez. Perg: Sebastian Dornauer
Bez. Ried: Georg Einböck, Daniel 
Johannes Wagner,Thomas Rosner
Bez. Rohrbach: Sophia Holzmeister
Bez. Schärding: Simon Friedl, Reinhard  
Piaskowy, Franz Haas, Stephan Schuste-
reder, Sebastian Angermeier, Luca Vitale
Bez. Urfahr-Umgebung: Martin Ehren-
gruber, Martin Holzinger-Hammer, Han-
na Madlmayr, Gabriel Andreas Pfleger

Bez. Vöcklabruck: Sebastian Maletzky, 
Augustin Aigner, Fabian Schiller, Chris-
toph Huber, Christoph Schuster
Bez. Wels-Land: Christoph Wienerroither
Niederösterreich: Peter Datzberger, 
Serdar Efendioglu, Matthias Waldherr, 
Michael Riegler, Artiol Bojku
Salzburg: Bernhard Sobota
Steiermark: Patrik Tadic
Wien: Abdullah Bahadir, Thomas Bentz, 
Lucas Karner, Anton Köller, Arianit Kuka-
laj, Benedikt Leitner, Katarina Mrvelj, Do-
minik Nagelmüller, Muhammed Süzgen
Vorarlberg: Lisa Pfefferkorn
 
Folgende 13 Personen haben die 
Holzbaumeisterprüfung bestanden: 
Bez. Ried: Mathias Salhofer, Benjamin 
Putscher
Bez. Urfahr-Umgebung: Christian Ober-
humer
Bez. Vöcklabruck: Viktor Schulze-
Oechtering
Bez. Wels-Land: Thomas Hager
Niederösterreich: Hubert Farnberger, 
Manfred Kalkhofer, Fabian List, Kevin 
Konrad Koppensteiner, Daniel Straka
Salzburg: Michael Greinz, Matthias Steger
Bayern: Markus Altmann

Exklusive DAXL-
Aktion:
Kia Ceed SW Silber inkl. Style Paket (P2)
- Preisvorteil von bis zu € 4.550,-.

nur bei DAXL ab¹

€ 22.990,-
Daxl Auto und Zweirad GmbH | www.daxl.at 
Hammermühle 11 | 4707 Schlüßlberg | Tel.: 07248 - 602
Rathausstraße 2 | 4770 Andorf | Tel.: 07766 - 2165
Hannesgrub Süd 20 | 4911 Tumeltsham | Tel.: 07752 - 80 577

CO2-Emission: 146-121 g/km, Gesamtverbrauch: 5,3-6,4 l/100km 
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten lt. vorgeschr. Messverfahren gem. VO (EU)Nr. 540/2014 und Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrgeräusch dB(A) 65.0-63.0/Nahfeldpegel dB
(A)/min-176.0-74.0/3750. 1) Listenpreis CeedSW Silber € 27.540,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung): € 1.500,- Kia-Bonus, € 1.500,- Finanzierungsbonus (über Kia Finance) und € 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss
eines Kia Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.), nur gültig b. Kauf eines Neu- o. Vorführwagens, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Mon. inkl. Kündigungsverzicht. Finanzierung
über Santander Consumer Bank GmbH. Erfüllung bankübl. Bonitätskriterien vorausgesetzt. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.06.25. Stand 04|2025. *) 7 Jahre/150.000km Herstellergarantie.
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Betreuung

Dienstleistungen

Märkte

Hobby/Basteln

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Zu kaufen gesucht

Verschiedenes

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Noch mehr Schnäppchen 
online aufgeben unter 
tips.at/anzeigen

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Simone, Verena, 

 Renate und 

    Thomas

Wir wünschen dir 

a�es Gute zum 

90. GEBURTSTAG

Deine Eltern und Bruder Mario

Wir gratulieren 

Dr. Thomas 
Blumauer-Hießl 

herzlich zum erfolgreich 

abgeschlossenen 

DOKTORAT 

im Fachgebiet Informatik.

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.
Vergebe zwei Standplätze
für Webermarkt in Haslach.
 0676 4046703

Kinderliebe Mama betreut
gerne Ihr Kind, freue mich sehr
auf deinen Anruf!  0650-
9875790
Leihoma / Babysitter ab Okto-
ber für 1 Tag pro Woche ge-
sucht! Wenn du kinderlieb,
nett, flexibel bist, dann melde
dich.  0650 9875790

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 4. Juli von 7.30-12.00
Uhr. 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Werkstattzu-
behör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Barbara 60 J. jugendlich,
schlank, natürlich, von Langlau-
fen bis Schwimmen, von Tan-
zen bis Reisen, spontan und fle-
xibel. Früher habe ich über eine
Partneragentur gelächelt. "Wie
kann man bloß" jetzt sehe ich
es anders. Ich suche kein Aben-
teuer, sondern Ehrlichkeit,
Treue, ein Mann der Gefühle
zeigen kann, etwas sportlich
ist, sich nach Leidenschaft, Ro-
mantik u. viel Zärtlichkeit
sehnt. Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Monika 61J. ein Glücks-
fall für jeden Mann der eine
liebevolle, zärtliche und lebens-
lustige Partnerin sucht, möchte
gerne nach langer Einsamkeit
wieder die Liebe erleben. Bin
mobil. Agentur Liebe&Glück
0664/88262264
www.liebeundglueck.at

Maria 72 J. WITWE, eine
herzliche nicht ortsgebundene
Frau, die gerne kocht u. im Gar-
ten arbeitet. Du wirst Dich freu-
en, wenn Du Sie in die Arme
nehmen kannst. Gerne würde
Sie Dich mit ihrem Auto abho-
len u. einen Ausflug mit Dir ma-
chen. Welcher Mann, gerne bis
jugendliche 85 J. ist auch so al-
leine u. sehnt sich wieder nach
Reden, Kuscheln, gemeinsam
durchs Leben gehen. Agentur
Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Familie mit 6 Kindern
sucht Bus (mind. 8 Sitze).
Dringend. Bitte faire An-
gebote, auch privat!
  0660 9369816

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 250.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Kepplinger,
 0664-88614455,
www.hausundhof.co.at
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DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Magic Summer Night
Sa., 16.08, 18 Uhr
Barbecue, Live Musik Powlis, Magier Gerry, 
großes Feuerwerk, Fotobox, Cocktail Bar
Grill & Chill 
Barbecue mit Livemusik ab 18 Uhr
Sa., 12. Juli „Second Hand Brothers“
So., 27. Juli „Ronny Kubera“
Vollmond Wanderung geführt
inkl. Fährfahrt, Suppe & Getränk, 3,5 Std.
Do., 10. Juli 20.15 Uhr
Sa., 9. August 19.30 Uhr

Infos & Reservierung:
Riverresort Donauschlinge
Tel.: 07279 8212
www.donauschlinge.at

Sommer Highlights an der Donauschlinge

Top-Tipp
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Buchhalter:in

Projektleiter:in
Objekteinrichtung (Möbel & Türen)

ERP-Expert:in
Verstärkung in der IT

Kalkulant:in
Objekteinrichtung (Möbel & Türen)

Kommissionierer:in

WIR WACHSEN!

bewerbung@scheschy.at
Tischlerei Scheschy GmbH
4120 Neufelden

Top Job

weitere Jobs undInfos unterscheschy.at/karriere

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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SV RIED TESTET GEGEN DIE 60ER

„Zurückhaltung ist nicht angebracht“
PUTZLEINSDORF. Seit einem
Jahr kickt der Putzleinsdorfer
David Berger (20) für den Bun-
desligaaufsteiger SV Ried. Die
Rieder treffen am 8. Juli in Putz-
leinsdorf in einemTestmatchauf
den TSV 1860 München. Im
Vorfeld hat sich Tips mit Ber-
ger über seinen Werdegang
unterhalten und darüber, war-
um ein Testmatch absolut kein
leichter Sommerkick ist.

Tips: David, wie zufrieden bist du
mit deinem ersten Jahr als Profi?

David Berger:Mit meinem ersten
Jahr als Profi bin ich sehr zufrie-
den. IchkamimletztenSommeraus
der OÖ Liga in den Profibereich
zum damaligen Aufstiegsfavoriten
SV Ried. Dass ich dort so viele
Spiele machen durfte und einen
Beitrag zum Aufstieg in die öster-
reichische Bundesliga leisten
konnte, macht mich sehr dankbar
und stolz. Zum Glück war ich das
gesamte Jahr fit und konnte somit
alles aufsaugen und wertvolle Er-
fahrungen sammeln. Die Krönung
war natürlich der Meistertitel.

Tips: Erzähl uns bitte von deinem
fußballerischenWerdegang.

Berger: Ich stamme aus dem
Nachwuchs der Union Fußball
Putzleinsdorf, wo ich mit drei Jah-
ren zu spielen begonnen habe. Mit
15 Jahren debütierte ich in der
Kampfmannschaft in der Bezirks-
liga. Mit meinem Heimatverein
sind wir damals in die Landesliga
aufgestiegen, bevor ich mit 18 Jah-
ren in dieOÖLiga zuSt.Martin ge-
wechselt bin. Nach einer erfolg-
reichen Zeit folgte letzten Sommer
mit 19 Jahren der Sprung in den
Profifußball. Ein Knackpunkt in
meiner Karriere war mit Sicherheit
der so frühe Einstieg in den Er-
wachsenenfußball, der mich kör-
perlich und menschlich früh reifen
ließ.Auch derWegüber dieOÖLi-
ga war im Nachhinein ein wichti-

ger Zwischenschritt, um mich im
Erwachsenenfußball auf gutem
Niveau zu etablieren.

Tips: Hattest du immer das Ziel,
Profi zu werden?

Berger:Wenn ich ehrlich bin, ha-
be ichmit 16 Jahren nicht damit ge-
rechnet, dass ich Profi werde. Ich
hatte immer das Bestreben, das
Besteausmirherauszukitzeln,doch
wusste damals nicht, wie weit ich
es schaffen kann. Ich habe ganz
normal meineMatura gemacht und
mich nach einem Studium umge-
schaut. Auch jetzt als Profi studie-
re ich nebenbeiWirtschaft, weil ich
der Meinung bin, dass man abseits
der Fußball-Bubble auch seinen
Geist anstrengen sollte. Darüber
hinaus legt das Studium einen
GrundsteinfürdieKarrierenachder
Karriere. Als Profi hast du nämlich
nie eine Garantie, wie lange du den
Job ausüben kannst bzw. darfst.

Tips: Welchen Rat hast du für El-
tern, deren Kinder einen ähnlichen
Weg einschlagen wollen?

Berger: Das Wichtigste ist, dass
der Wunsch wirklich vom Kind
ausgeht. Eltern sollten unterstüt-
zen, aber ihr Kind nicht zu etwas
drillen. Wichtig ist, dass das Kind
in jungen Jahren Spaß amSpiel hat,
die Leistung sollte bis zu einem ge-
wissen Alter im Hintergrund ste-
hen. Wenn ein Kind Spaß an einer
Sache und am Lernen hat, wird es
seinen Weg machen. Ich bin aber
kein Fan davon, bereits Kinder in
gewisseMuster zu zwingen und ih-

nen den Spaß zu nehmen. Deshalb
mein Appell an alle Eltern: Unter-
stützt euer Kind bei seinem Hobby
und stellt sicher, dass es ihm Spaß
macht. Dann kommt der Rest dann
von allein.

Tips: Wie hast du die Aufstiegs-
saison mit dem SV Ried erlebt?

Berger: Das war eine tolle und
emotionale Zeit. EinenAufstieg er-
lebt man nicht alle Jahre, manche
werden in ihrer ganzen Karriere
nie Meister. Der Knackpunkt war
sicher der Sieg daheim gegen den
direkten Konkurrenten – die Ad-
mira. Auch der späte Siegestreffer
gegen Sturm Graz 2 war immens
wichtig. Das waren schon spezielle
Momente, auf die man gerne zu-
rückblickt. Alswir denTitel inBre-
genz eine Runde vor Schluss fi-
xieren konnten, brachen alle Däm-
me. An solchen Tagen darf man
auch einmal gebührend feiern!

Tips:Mit Kingstone Mutandwa ist
ein neuer Stürmer aus der Serie A
nach Ried gekommen. Was
bedeutet das für deinen Platz in
der Mannschaft?

Berger:King ist ein netterMensch,
der natürlich große fußballerische
Qualität mitbringt. Ich bin glück-
lich, dass wir solch gute Spieler im
Team haben, denn Konkurrenz be-
lebt! Es war vorhersehbar, dass
nachdemAbgangvonWilfriedEza
ein Stürmer kommen wird. Somit
ändert das fürmich jetzt nicht groß-
artig etwas an meiner Rolle.

Tips: Wie verlief deine Sommer-
pause und die bisherige Vorberei-
tung auf die neue Saison?

Berger: Ich war ein paar Tage im
Urlaub. Danach habe ich selbst-
ständig bereits vor der Vorberei-
tung mit dem Team einiges ge-
macht, um bestmöglich in Form zu
sein. Die Vorbereitung verläuft
bisher sehr gut, die Trainings sind

intensiv und in der Mannschaft ist
die Stimmung gut. Wir haben sehr
gute Bedingungen und können uns
somit bestmöglich auf die Bundes-
liga vorbereiten.

Tips: Welche Bedeutung haben
Testspiele für dich?

Berger: Bei uns werden Testspiele
sehr ernst genommen. Das Trai-
nerteam erwartet von jedem sein
Leistungsmaximum. Nur so kann
man sich als Mannschaft optimal
auf die Saison vorbereiten bzw.
sich als Spieler für viele Einsätze
empfehlen. Zurückhaltung ist da-
bei nicht angebracht. Testspiele
eignen sich natürlich, um taktische
Dinge einzuüben, aber die Haltung
muss stimmen.

Tips:Mit welchem Gefühl geht ihr
in die neue Bundesliga-Saison?

Berger: Natürlich geht man nach
einem Aufstieg mit einer großen
Portion Euphorie in die neue Sai-
son. Auch wir als Mannschaft wur-
den durch den Aufstieg noch mehr
zusammengeschweißt. Fakt ist
aber, dass mit August die neue
Saison startet und jede Mannschaft
null Punkte am Konto hat. Somit
müssen wir uns jeden Punkt hart
erarbeiten, um am Ende unser Ziel
zu erreichen.

Tips: Welche Ziele haben einer-
seits der Verein und andererseits
du ganz persönlich?

Berger:Wir wollen uns wieder als
feste Größe in der Bundesliga eta-
blieren. Für mich persönlich gilt es
wieder, die neuen Herausforderun-
gen anzunehmen und mich Schritt
für Schritt weiterzuentwickeln.
Natürlich strebe ich nach viel Ein-
satzzeit und vielen Toren.<

David Berger Foto: SV Ried/Schröckelsberger

Dienstag, 8. Juli, 18.30 Uhr
SV Ried vs. TSV 1860 München
Ticketinfos: tips.at/n/687468
Genug Karten an der Abendkassa
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SPORTLAND OÖ

„Danke schön“-Ehrenamtspreis
OÖ. Das Sportland Oberöster-
reich ruft gemeinsam mit Tips,
den OÖ Nachrichten, Life Ra-
dio und TV1 zur Teilnahme am
„Danke schön“-Ehrenamtspreis
auf. Damit soll das Engage-
ment jener gewürdigt werden,
die tagtäglich mit ihrem Ein-
satz das Vereinsleben am Lau-
fen halten.

Wo wären Oberösterreichs
Sportvereine, wenn es die
200.000 Ehrenamtlichen und de-
ren tatkräftige Hilfe nicht geben
würde? Sie stehen mit ihrer
Arbeit zumeist nicht ganz vorne
in der ersten Reihe, und dennoch
sind sie es, die den Betrieb mit
Einsatz und Empathie am Lau-
fen halten. Alle ehrenamtlichen
Helfer aus Oberösterreich kön-
nen ab dem 2. Juli bis zum 31. Ju-
li ganz einfach online unter

www.tips.at/ehrenamt von ihren
Sportvereinen nominiert wer-
den. Die Abstimmung findet
dann von 6. bis 31. August statt,
wobei man einmal täglich für
seinen Favoriten voten kann.

Tolle Preise winken
Auf die Gewinner warten tolle
Preise. Jeder Bezirkssieger er-
hält einen Geldpreis von 1.000
Euro, und unter ihnen kürt eine
Fachjury anschließend den Lan-

dessieger, der mit weiteren 1.000
Euro prämiert wird. Die Gewin-
ner werden bei einer Abschluss-
veranstaltung am 25. September
in Linz geehrt.
Hinweis: Die Vorjahressieger
sind von der Teilnahme ausge-
schlossen.<

V. l.: Petra Wintersperger-Paunger (Prokuristin Life Radio), Gino Cuturi (Ge-
schäftsführer Wimmer Medien), Marlene Augdoppler (Redaktionsleitung TV1),
LR Markus Achleitner, Alexandra Mittermayr (Chefredakteurin Tips), Harald Bartl
(Ressortleiter Sport OÖN) Foto: Volker Weihbold

Weitere Informationen sowie
das Nominierungsformular gibt's
unter: www.tips.at/ehrenamt

JETZT ANMELDEN

Panoramalauf am 12.
Juli in Altenfelden
ALTENFELDEN. Am Samstag,
dem 12. Juli 2025, lädt die
Schiunion Altenfelden bereits
zum 26. Mal alle Laufbegeis-
terten zum Generali Panora-
malauf ein.

Während die Bambinis 300 Me-
ter, die Kinder 800Meter und die
Schüler- und Jugendläufer 2.000
Meter laufen, gibt es auch den
sieben Kilometer langen Haupt-
lauf. Wie jedes Jahr, gibt es auch
heuer wieder eine Adoro-Sprint-
wertung, bei der gilt: Wer als
Erster die gedachte Linie auf Hö-
he Power Print überschreitet,
wird mit einem Sachpreis der
Firma Adoro belohnt. Außerdem
gibt es heuer auch eine Inklu-
sionsklasse, bei der die Läufer
300 Meter laufen. Anmeldung

online unter www.schiunion-
altenfelden.com, Nachnennun-
gen sind für die Läufer am Renn-
tag bis 15 Uhr möglich.<

Schwitzen in malerischer Landschaft:
Panoramalauf Altenfelden Foto: Panoramalauf

Verrate uns deinen geheimen Lieblingsplatz in OÖ und gewinne in dieser 
Woche deinen eigenen Swimmingpool und verwirkliche deinen Traum 
vom eigenen Schwimmbecken. Gleich anmelden unter liferadio.at

presented by Oberösterreich Tourismus

Aktionszeitraum 10. 06. bis 01. 08. 2025. Die Teilnahmebedingungen findet ihr auf liferadio.at

All you can

M
it der Life Radio Sommer Fla

tr
at

ePOOL

Hauptsache H
its
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KULTURVEREIN

Niku lädt zum ersten Open Air
NIEDERWALDKIRCHEN. Mit
dem ersten Open Air im NI-
KU-Hof feiert der Kulturver-
ein am 11. Juli den Sommer.

Für den perfekten Auftakt des
besonderen Events sorgt der 23-
jährige Niederösterreicher Hol-
za. Der Multiinstrumentalist und
Sänger verbindet Reggae, Dia-

lektpop und alpenländisches Le-
bensgefühl zu einem ganz eige-
nen Sound. Bekannt geworden
durch seinen dritten Platz bei
Starmania, bringt er live im Trio-
Setup sein Debütalbum „Kum-

mowa“ auf die Bühne in Nie-
derwaldkirchen.
Im Anschluss bringen Gnack-
watschn als Headliner ihre ex-
plosiveMischung aus Ska, Punk,
Rock und Volksmusik auf die

Open-Air-Bühne. Seit Jahren
stehen die sechs Freunde aus der
Steiermark mit ehrlichen Texten
und treibenden Beats für Musik
mit Haltung, Schmäh und einer
gehörigen Portion Energie. Beim
Live-Erlebnis kann man Musik
irgendwo zwischen Austropop-
Rebellion und steirischem Ska-
Gewitter erleben.<

Gnackwatschn sind als Headliner beim NIKU Open Air zu Gast.

Foto: Kiki Heindl / www.capturetheshow.at

Freitag, 11. Juli, 19.30 Uhr
(Einlass ab 18.30 Uhr)
NIKU-Hof, Niederwaldkirchen
(Florianiplatz 1)
Vorverkauf: www.niku.at
Die Veranstaltung findet nur bei
Schönwetter statt.

Holza macht als Vorband den Auftakt.

Foto: Albert Puchegger

WORKSHOP

Mit Pestos
durchs Jahr
KLAFFER. „Mit Pestos durchs
Jahr“ heißt es am Freitag, 11. Ju-
li, von 18 bis 20Uhr imBio-Heil-
kräutergarten Klaffer. In einem
Workshop vermittelt Referentin
Rosa Felhofer, wie man aus ver-
schiedensten Zutaten selbst Pes-
tos herstellen kann.
Pesto ist eine ungekochte Paste,
die in der italienischen Küche
meist mit Nudeln vermischt ge-
reicht wird. Vermutlich geht die
Methode der Herstellung auf das
römische Moretum, eine kräu-
terhaltige Käsesoße, zurück.
Nach dem Workshop sind alle
Teilnehmenden eingeladen, sich
bei einer Kräuterjause auszutau-
schen.
Eine Anmeldung dafür (zwei
Wochen vorher) ist per Mail an
kontakt@heilkraeutergarten.at
möglich.<

DOPPELTER GENUSS

Neustifter Musik lädt
zum „Schoppen“ ein
NEUSTIFT. Mit Blasmusik, re-
gionalen Schmankerln und küh-
len Getränken sorgt der Musik-
verein Neustift an gleich zwei
Tagen für einenFerienstartwie er
sein soll. Den Auftakt bildet der
Dämmerschoppen am Samstag,
5. Juli, ab 18Uhr beimASZNeu-
stift mit „Kefabammusi &
Friends“. Am Sonntag, 7. Juli,
steigt ab 11 Uhr der Frühschop-

pen mit Jo Konrad und dem MV
Neustift samt Kinderprogramm
beim ASZ. Alle Kinder mit ak-
tuellem Zeugnis bekommen ein
Gratis-Wassereis.<

Ein Festwochenende mit demMusikverein Neustift verbringen Foto: MV Neustift

Dämmerschoppen:
Samstag, 5. Juli, 18 Uhr
Frühschoppen:
Sonntag, 6. Juli, 11 Uhr
ASZ Neustift

WOCHENENDE

Flohmarkt
und Kirtag
ULRICHSBERG. Ein Allerlei-
Flohmarkt und Angler-Flohmarkt
findet am Samstag, 5. Juli, von 8
bis 12Uhr imOrtszentrumvonUl-
richsberg statt. Für das leibliche
Wohl ist mit geräucherter Forelle,
Bosna und Getränken gesorgt.
Am Sonntag, 6. Juli, findet der
Kirtag imOrtszentrum statt. Herz-
hafte Schmankerl und süße Le-
ckereien bekämpfen den Hunger
und für die Kleinen gibt es eine
Hüpfburg. Die Marktmusikkapel-
le spielt auf.EinHighlightwirdder
Empfang der Fußballmannschaft
TSV 1860 München um etwa 12
Uhr im Ortszentrum sein. Die
Mannschaft ist von 6. bis 13. Juli
hier auf Trainingslager. Öffentli-
che Trainings sind täglich um 10
und 14 Uhr vorgesehen. Am 11.
Juli um11und17Uhr finden in der
Dreihans-ArenaTestspiele statt.<
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Jetzt
mitspielen!

160 Jahre. 160 Preise.
16660 Jahre recherchieren, zuhören, nachfragen. Die OÖNachrichten

verrrstehen, was Oberösterreich bewegt – seit 1865. Machen Sie jetzt
mittt beim Jubiläumsgewinnnnspiel und sichern Sie siccch die Chance auf

einen von 11160 tollen Preisen!

100x € 50,-
Wertgutscheine von den

KultiWirtenKultiWirten 

6x 1 Nächtigung
für 2 Personen
im Bergergut

4x Lumin Elektrogrill
von Weber

für 2 Personen 
im Bergergut im Bergergut 

4x Lumin Elektrogrill 

50x € 50,-
Wertgutscheine

von oeticket
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Lesen, verstehen,
Meinung bilden.

Wirtschaft
trotzt

Krise Erfolgreich ist, wer bestehen kann,
auch wenn der Wind von vorne
kommt. Als Top-Wirtschaftsregion
versteht es Oberösterreich, selbst in
herausfordernden Zeiten zu wachsen. Die
OÖNachrichten berichten darüber. Gut
recherchiert, fair und ohne Panik-Modus.
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OIMARA

Wackelkontakt am Hollerberg-Fest
AUBERG. „Wär ich ein Möbel-
stück, dann wär ich eine Lam-
pe aus den Siebzigern!“ Egal ob
jung, jung geblieben, oder schon
älter, alle haben in der Après-
Ski- und Faschingszeit mitge-
sungen. Dieses Lied und noch
viele mehr von Benedikt Haf-
ner, oder viel besser bekannt als
Oimara, werden das Flash am
Hollerberg-Freitag dieses Jahr
zumWackeln bringen.

Als moderner Gstanzler, bayeri-
scher Rockstar, Improvisateur
und Liedermacher kommt ihm
jedes Genre ungerade recht. Der
33-Jährige aus Tegernsee absol-
vierte ursprünglich seine Lehre
zum Koch auf Malle und wurde
Anfangdes Jahresmit seinenHits
wie „Wackelkontakt“ und „Ze-
brastreifenpferd“ zu einem be-
kannten Après-Ski-Star. „Wir

freuen uns riesig, dass wir auch
dieses Jahr wieder einen Top-
Act, der heuer auch regelmäßig
am Ballermann und auf Festivals

auftritt, für unser Publikum or-
ganisieren konnten“, erzählt
Musik-Organisator Andreas
Wolfesberger.

Der Fest-Samstag
Weiter geht das Hollerberg-Wo-
chenende am Samstag mit dem
Bierabpfiff. Ab 18.07 Uhr bis
zumAbpfiff kann imHof Pub für
nur 10 Euro selber Bier gezapft
werden – und zwar so viel man
möchte. Auch dabei ist ein klei-
ner Snack. Anschließend gibt es
verschiedene regionale Fassbie-
re, edlen Wein und fruchtige
Spritzer-Variationen sowie na-
türlich auch Kaffee und Kuchen.
Auf der Hofwiese kann zur
Country-Musik von der Juke
West Band getanzt und gefeiert
werden.
Tips verlost für den Fest-Sams-
tag 5x2 Freikarten unter
www.tips.at/g/25053<

18. bis 20. Juli
Unterkagererhof, Auberg
www.hollerberg.at

Einen Abend lang Vollgas-Party am Hollerberg-Fest mit Oimara Foto: Thomas Willibald

KONZERTREIHE

Historische Musik erklingt
in der St. Anna-Kirche
NEUFELDEN. Traditionell gibt
es im Sommer eine sonntägli-
cheKonzertreihemitMusikder
Renaissance und des Barocks
in der St. Anna-Kirche in
Steinbruch.

Wer sich noch an das „fulminan-
te Konzert eines Damen-Streich-
trios im Vorjahr“ erinnert, darf
sich freuen: Organisator Gustav
Auzinger berichtet, dass dieses
Trio inzwischen zum Streich-
quartett mutiert ist und unter dem
Namen Dandelia am 6. Juli die
Saison eröffnenwird. Zu hören ist
Musik von Mozart, Wranitzky
und Richter. Ebenfalls wieder da-
bei ist der französische Musiker
Jean-Paul Serra, der am 13. Juli
solistisch auf Orgel und Cembalo

konzertiert. Am 20. Juli geht es
mit demGambenconsort „A chest
of Viols“ weiter – dieses Ensem-
ble unter Leitung von Pierre Pitzl
ist erstmals außerhalb Wiens in

Steinbruch zu hören. „Und zum
letzten Konzert kommt ein sehr
Steinbruch-affines Ensemble mit
tiefer Beziehung zu diesem ma-
gischen Ort“, weist Auzinger auf
den Auftritt von Anna Magdale-
na Auzinger (Sopran), Hans Brü-
derl (Laute) und Jörg Zwicker
(Barockcello) am 27. Juli hin.
Den Gottesdienst zum Patrozi-
nium am 27. Juli zelebriert Abt
emeritus Martin Felhofer, musi-
kalisch begleitet vom Vokalen-
semble Voices.<

Sonntag, 6., 13., 20. und
27. Juli, jeweils um 16 Uhr
Hochamt zum Patrozinium am
Sonntag, 27. Juli, 10.30 Uhr
St. Anna-Kirche, Steinbruch (zwi-
schen Neufelden und St. Peter)

Der Konzertsommer in der St. Anna-
Kirche geht in die nächste Runde.

der St. Anna-

Foto: Daniela Paster

Bücherflohmarkt
OBERKAPPEL. Vor der örtli-
chen Bücherei findet am Sonntag,
6. Juli, von 9 bis 11 Uhr ein gro-
ßer Bücherflohmarkt statt. Es gibt
unter anderem eine große Aus-
wahl an Kinderbücher und Sonn-
tagskuchen zum Mitnehmen.

Gesund bleiben
ROHRBACH-BERG. Wie man
die Gesundheit auf natürliche
Weise stärken kann und was man
von der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin (TCM) lernen
kann, erfährt man beim Vortrag
am Montag, 7. Juli, um 19 Uhr im
Treffpunkt mensch&arbeit (Har-
rauerstraße 1). Kosten: 12 Euro.
Anmeldung: Tel. 07289 6655

Gstanzl singa
AIGEN-SCHLÄGL. Im Stoa-
reich findet am Freitag, 11. Juli,
bei jeder Witterung das erste LT1
OÖ Gstanzl singa statt. Mit da-
bei ist unter anderem Gstanzl-
Queen Renate Maier. Beginn: 19
Uhr, Vorverkauf: Eurospar Jauker
und Krieg, Tel. 0699 10026775
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 3. Juli

FR, 4. Juli

SA, 5. Juli

SO, 6. Juli

MO, 7. Juli

DI, 8. Juli

MI, 9. Juli

DO, 10. Juli

FR, 11. Juli

Top-Termine

DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Die Pfor-
ten imDinolandauf SchlossKatzenberg sind
geöffnet. Es warten wieder viele neue At-
traktionen auf die Besucher. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag, Feiertage 10-17
Uhr, Ferien in Bayern & OÖ: Mittwoch bis
Sonntag 10-17 Uhr, www.dino-land.at
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-rohrbach@tips.at

Auflösung Sudoku

2 6 9 8 5 7 4 3 1
5 3 4 2 6 1 9 8 7
1 8 7 3 9 4 2 5 6
7 1 6 4 8 2 3 9 5
9 4 8 5 1 3 6 7 2
3 2 5 9 7 6 8 1 4
6 9 3 7 4 5 1 2 8
8 5 1 6 2 9 7 4 3
4 7 2 1 3 8 5 6 9 noch bis 5. Oktober 2025

OÖ LANDESGARTENSCHAU
SCHÄRDING
     www.innsgruen.at

12. JULI

-Tag

Aigen-Schlägl: Jeden Freitag: Yoga für An-
fänger, Leitung: Barbara Ohren, Dancing Dots,
10 - 11.00, Infos und Anmeldung unter:
 0664 2268669

Altenfelden: Jeden Dienstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS Alz-
heimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
 0664 8546699

Haslach: Jeden Montag bis Freitag: Second-
Hand Shop im ehemaligen Hallenbad geöffnet,
gegen freiwillige Spende, von 15 - 18.00, Be-
such nach Voranmeldung auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 4638920

Klaffer, Heilkräutergarten: Jeden Freitag
bei Schönwetter: "Erd-verbunden" Garten-
nachmittag, Mithilfe im Heilkräutergarten & ge-
selliges Beisammensein mit Kräuterkuchen und
Getränken, 14 - 16.00

Neufelden: Jeden Montag: Therapieturnen -
Österr. Vereinigung Morbus Bechterew Thera-
piegruppe Rohrbach, Therapieviertel - Praxis
Martin Van Rossum, 17.30

Oberkappel: Jeden Donnterstag: Malabend,
Atelier Klonowski, 19.00 - 21.30, Anm. unter:
info@atelier-klonowski.de oder  07284
22875

Pfarrkirchen: Jeden Mittwoch: Lauftreff für
alle Laufbegeisterten, Anfänger und Fortge-
schrittene, Sportanlage, 18.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Basic Yoga
für Anfänger (Einstieg jederzeit möglich), Yoga-
moments, Ehrenreiterweg 4, 17.30 - 18.45,
Anmeldung unter:  0664 5440978

Rohrbach-Berg: Jeden Donnerstag: Ge-
dächtnistraining/Beschäftigung für Personen
mit Demenz, Demenzservicestelle Rohrbach,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Rohrbach-Berg: Jeden Freitag: Kindertreff
für Kinder jeden Alters mit Begleitung, Jugend-
raum des Pfarrheims, 9 - 11.30

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit Demenz, M.A.S.
Alzheimerhilfe, Infos und Anm. unter  0664
8546699

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit beginnender De-
menz, Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS
Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
  0664 8546699

Schwarzenberg: Jeden Mittwoch, Halli-Gal-
li-Stammtisch, GH Dreiländereck, 20.00

Niederwaldkirchen: Genussmarkt, Thema:
"Mediterane Küche", Marktplatz, 16.30 -
20.00

Rohrbach-Berg: Frauen Kaffee, Treffpunkt
mensch&arbeit, 9 - 10.30

Schwarzenberg: Musikantenstammtisch,
GH Dreiländereck, ab 13.30

St. Johann: Bunter Nachmittag im betreuba-
ren Wohnen

St. Martin: E-Bike-Kurs für Senioren und Wie-
dereinsteiger, 9 - 12.00

St. Martin: Eltern- Mutterberatung, Veran-
staltungssaal, ab 14.00, Anmeldung unter:
 07289 8851-69420

St. Martin: Imkerstammtisch, Elis Lounge,
19.00

Hofkirchen: Blonder Engel mit: "Ldlsumebta-
dio", Mina-Stadl, 21.00, VA: Kulturgruppe Ho-
fis, Karten: Ö-Ticket

St. Martin: Seniorentreff, Martinsstube,
14.00, VA: Seniorenbund

St. Martin: Tag der offenen Gartentür, Kräu-
ter- und Naschgarten, Schulstr. gegenüber
Sparkasse, 13 - 17.00

Aigen-Schlägl: Schießbetrieb im Schützen-
haus Winterschwer, Natschlag, 13 - 17.00

Haslach: Flohmarkt, Marktplatz, 6 - 12.00

Klaffer: Fachkundige Heilkräuterführung, Bio-
Heilkräutergarten, 14.00 (keine Anmeldung er-
forderlich)

Klaffer: Waldbaden im Böhmerwald - Auszeit
in der Natur, TP: Bio-Heilkräutergarten, 16.00,
Anmeldung: kontakt@heilkraeutergarten.at

Neustift: Dämmerschoppen der Musikkapel-
le, ASZ, ab 18.00

Rohrbach-Berg: Trauerwanderung, TP: Park-
platz GH Mosthütte, 14.00, VA: Mobile Hospiz
Palliative Care der Caritas

Sarleinsbach: Tag der offenen Kellertür,
Weingut Fuchs, Ohnerstorf 16, 14.00

St. Martin: Beachvolleyballturnier, Bechplatz
Mittelschule, 10.00, VA: Sektion Volleyball

St. Peter: Benefizveranstaltung: Rot Kreuz
Fest beim Momiza, 11 - 19.30

St. Stefan-Afiesl: Felsenkonzert, Nußbau-
mer-Steinbruch, 20.00, VA: Musikverein

Ulrichsberg: Allerlei Flohmarkt & Angler-
Flohmarkt, Ortszentrum, 8 - 12.00

Aigen-Schlägl: Schießbetrieb im Schützen-
haus Winterschwer, Natschlag, 13 - 17.00

Klaffer: Kräuterkaffee - Ein entspannter Start
in den Tag, Bio-Heilkräutergarten, 10.00

Neufelden: Musik in der St. Anna Pfarrkirche
Steinbruch: "Dandelia-Quartett", 16.00

Neustift: Familientag mit Frühschoppen,
ASZ, ab 11.00, VA: Musikkapelle

Oberkappel: Bücherflohmarkt, Bücherei, 9 -
11.00

Pfarrkirchen: Familientag der FF Karlsbach,
Zeughaus FF Karlsbach

Pfarrkirchen: Pfarrcafé, Pfarrheim, 9.45

Schwarzenberg: Lavendelsonntag, Pfarr-
platz, 9.00, VA: Goldhauben- und Trachten-
gruppe

St. Martin: Dirndl-Sonntag, VA: Goldhauben-
und Kopftuchgruppe

St. Martin: Kindergartenmesse & Tag des of-
fenen Gartentors, Kirche u. Kindergarten, 8.30

St. Martin: Marktkirtag, Marktplatz, ab 8.00

St. Martin: Zillenbewerb mit Frühschoppen,
Untermühl, VA: FF Plöcking

St. Peter: Mehlspeis-Sonntag der Golhau-
ben, Pfarrhof-Garten, nach den Gottesdiensten

St. Peter: Stammtisch des Imkervereins, GH
Höller, 10.00

St. Stefan-Afiesl: Feldmesse, Nußbaumer-
Steinbruch, 10.00, anschl. Frühschoppen, VA:
Musikverein

St. Veit: Festmesse, Pfarrfest, ab 9.30

Ulrichsberg: JackTheBusch live, Naturfluss-
bad Michö, 15 - 17.00

Ulrichsberg: Traditioneller Kirtag, Hüpfburg,
Marktmusikkapelle, Empfang Fußballmann-
schaft TSV1860, Ortszentrum

Rohrbach-Berg: Impulsvortrag: "Natürlich
gesund bleiben - was wir von der TCM lernen
können", Treffpunkt mensch&arbeit, 19.00,
VA: Frauen- und Familiennetzwerk, Anmel-
dung: www.frauennetzwerk-rohrbach.org

Pfarrkirchen: Sommer-Yoga im Freien,
Sportplatz, 18.15 - 19.15 & 19.30 - 20.30,
VA: Gesunde Gemeinde, Anmeldung jederzeit
möglich:  07285 415-7

Rohrbach-Berg: "Trauercafe" - Gesprächs-
kreis für Trauernde, Pfarrheim, 9.00, VA: Cari-
tas

Altenfelden: Musikantenstammtisch, Wild-
parkwirt, 14.00

Helfenberg: Sesselgymnastik, GH Haudum,
10.45 - 11.15, anschl. Gemeinsamer Mittags-
tisch, VA: Generationenrad

Pfarrkirchen: Gemeinsamer Mittagstisch,
GH Scherrer, 11.30, VA: Sozialkreis, Anmel-
dung:  0650 4008428

Rohrbach-Berg: Stammtisch im Stöckl,
19.00, VA: Treffpunkt mensch&arbeit

St. Martin: Seniorenkegeln, Cafe Fierlinger,
13.30, VA: Seniorenbund

Oepping: Musikantentreffen, GH Grill, 19.00

Pfarrkirchen: Seniorenwandern, Infos beim
Obmann, VA: Seniorenbund

Sarleinsbach: Wallfahrt der kfb

Schwarzenberg: Wandern der Aktivgruppe,
TP: Altes Gemeindeamt, 13.30

Aigen-Schlägl: "LT1 Gstanzl singa", Stoa-
reich, 19.00, Karten: Ö-Ticket

Helfenberg: Musikalische Lesung mit dem
reisenden Gärtner Hans Zauner, Burg Piber-
stein, 20.00

Klaffer: Mit Pestos durchs Jahr, Bio-Heilkräu-
tergarten, 18 - 20.00, Anmeldung: kontakt@
heilkraeutergarten.at

Niederwaldkirchen: Sommer Open Air, mit
"Holza" und "Gnackwatschn", Niku Hof,
18.30
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Terminanzeigen

FR, 11. Juli

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

wwww.kultursommer-ooe.at
Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesellschaft, Abteilung 
Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto © clam live, Wolfgang Stecher

EIN LAND.
EIN SOMMER.

Felsenkonzert Wunderbare Klänge vor traumhafter Kulisse bietet der Mu-
sikverein St. Stefan beim traditionellen Felsenkonzert am Samstag, 5. Juli, ab
20 Uhr im sogenannten Nussbaumer-Steinbruch an der Straße zwischen St. Ste-
fan-Afiesl und Haslach dar. DieMusiker gestalten einen Böhmischen Abend. Ein-
tritt: freiwillige Spende. Am 6. Juli findet im Steinbruch auch ein Frühschoppen
mit Feldmesse ab 10 Uhr statt. Foto: MV St. Stefan

Sommer-Cup Freunde des Kartenspiels „Grea Bua“ sollten sich den 4. Juli
frei halten. An diesem Freitagabend ab 19.30 Uhr steigt nämlich im Gasthaus
Teufelmühle in Auberg der Grea Bua Sommer-Cup. „Anmeldungen sind vor Ort
ab 19 Uhr möglich“, lädt Organisator Gerhard Martha ein. Es gibt schöne Prei-
se zu gewinnen. Foto: Hanner

Kaleidophon von und für Kinder Bei freiem Eintritt findet am Mittwoch,
2. Juli, um 10 und 19 Uhr ein Kinderkaleidophon statt. Die Impro-Monster kom-
men. Der Chor und die Bläserklasse der Schulen von Aigen-Schlägl erobern das
Jazzatelier Ulrichsberg. Krach, Groove, sensible Klänge und Theater wechseln
sich ab. Mit dabei sind auch Sandra Trautner, Paul Bindl und Christofer Varner
Mehr auf www.jazzatelier.at Foto: Jazzatelier Ulrichsberg

St. Johann: Weinfest der SPÖ

St. Stefan-Afiesl: Wanderung des Senioren-
bundes, TP: Stefansplatzerl, 14.00

Waxenberg: Sommerkino, Burgarena,
19.00, VA: ÖVP

Oepping: 3. Juli, Gemeindeamt, 15.30 -
20.30

St. Veit: 10. Juli,  Volksschule, 15.30 -
20.30

St. Veit: 11. Juli,  Volksschule, 15.30 -
20.30

5. und 6. Juli 2025:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283 8294
Auberg/Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),
 0664 2334227
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer  0664 4408198 (nur Nutztie-
re)

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
 07282 7444

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU 
 0676 849901203

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Haslach: Sozialberatungsstelle  0664
8539567

Kleinzell: Sozialberatungsstelle  0660
3409527

Online Jugendcoaching-Chat für Jugend-
liche zw. 15 und 24 Jahren,
www.weneedyou.at

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung
 07289 6920

Rohrbach-Berg: Beratungsstelle für Suchtan-
fragen, point.rohrbach@promenteooe.at

Rohrbach-Berg: Caritas Altenhilfe und
Heimhilfe, Hauskrankenpflege  0676
87762573

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe  07289 20998-2570

Rohrbach-Berg: Frauen & Familiennetzwerk
- Elternberatung gemäß § 95 Abs. 1a
 07289 6655

Rohrbach-Berg: Frauen & Familiennetz-
werk, www.frauennetzwerk-rohrbach.org

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach  07289 8851-69420

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
Volkshilfe OÖ und Land OÖ,  0676
87341141

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung  0732 773676

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ
 0732 777734

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstelle in der
BH Rohrbach  07289 8851-69318

Rohrbach-Berg: Verein der Tagesmütter/-vä-
ter  07289 5025

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs  0664 1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste
 07283 8531-123

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle  0660
3409526

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Aigen-Schlägl,  Meierhof des Stiftes
Schlägl: Museum "Kultur.Gut.Oberes Mühl-
viertel", jederzeit nach Voranmeldung unter
 07281 8801-0

Haslach, Galerie Hain Sternwaldstraße
10: Porzellan/Malerei, jederzeit nach Voran-
meldung unter  07289 72035

Haslach, Galerie im Gwölb: Ausstellung
von Kathrin Sammer: "erneute himmel rot -
Malerei", Öffnungszeiten: Fr 16 - 18.00, Sa 10
- 12.00, und nach Vereinbarung:  0650
4209957, bis 05. Juli

Haslach,  Kaufmannsmuseum, Wind-
gasse 17: Öffnungszeiten: Fr u. Sa 11 - 13.00
& 15 - 18.00, Fixe Führung für Einzelbesucher:
Fr u. Sa um 16.00

Haslach, Mühlviertler Ölmühle, Stahl-
mühle 1-2: Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 -
12.00 & 14.30 - 17.00, Fixe Führung für Einzel-
besucher: Do 11.00

Klaffer, Dorfplatz 4: Heimatstube der Ver-
triebenen Böhmerwäldler  0664 4851494

Klaffer, Wenibergstraße 2:  Wagnereimu-
seum Rußmüller, Infos:  0664 4851494

Rohrbach-Berg, Bahnhof: Mühlkreisbahn-
Museum, jederzeit nach Voranmeldung unter
 07289 6255
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ZÖHRER & BERGER

Sommerliche Kunst
AIGEN-SCHLÄGL. Eine Som-
merausstellung gibt es aktuell in
der Kunsthalle Mühlviertel zu
sehen. Gezeigt werden Werke
von Wolfgang Zöhrer aus dem
Archiv sowie neue Arbeiten von
Angela Berger.
Ein sommerliches Kulturver-
gnügen bietet nach dem Ausstel-

lungsbesuch eine Wanderung
von der Kunsthalle in Aigen-
Schlägl durch die idyllische
Teichlandschaft zum Zöhrer-
haus-Museum.<

Zeichnung von Wolfgang Zöhrer Foto: Berger

Geöffnet nach Vereinbarung
mit Angela Berger, 0664 1702964
www.kunsthalle-aigen.at

QR-Code scannen für Infos und Teilnahme.

FILM
AB!
DER AK

-KINOG
ENUSS

„DIE SCHLÜMPFE“
KINOTICKETS GEWINNEN!

ooe.arbeiterkammer.at

SPANNEND

Boccia-Turnier im
Herzhaften Höf
WAXENBERG. Es darf wieder
scharf gezielt werden beim 7.
Boccia-Turnier des Vereins
Herzhaftes Höf. Auf der eigens
angelegten Sand-Boccia-Bahn
unmittelbar an der Bezirksgren-
ze zwischen Urfahr-Umgebung
und Rohrbach in der Ortschaft
Höf bei Waxenberg können wie-
der 28 Teams zu je zwei Perso-
nen gegeneinander antreten.
Das Turnier findet am Samstag,
12. Juli, auf der Dorfwies bei der
Yak-Zucht Stürmer (Höf 9) statt.
Eine Einschreibung ist ab 12 Uhr
vor Ort möglich, das Turnier

startet um 12.30Uhr. Bei der An-
meldung unter anna.wolf-
mayr@gmail.com oder 0664
1223755 sind Team-Name, bei-
de Spielernamen und Telefon-
nummern anzugeben. Startgeld:
20 Euro pro 2er-Team.
Im Anschluss finden noch Ge-
winnspiel-Verlosung, Siegereh-
rung und ein gemütlicher Ab-
schluss statt.<

Zielgenauigkeit ist beim Boccia gefragt. Foto: Marion Priglinger

Samstag, 12. Juli, 12.30 Uhr
Höf 9, Waxenberg
Einschreibung ab 12 Uhr vor Ort
Startgeld: 20 Euro pro 2er-Team

Offene Kellertür Einen Nachmittag voller Genuss verspricht der Tag der of-
fenen Kellertür am Samstag, 5. Juli, am Weingut Fuchs in Ohnerstorf bei Sar-
leinsbach. „Es gibt wieder vier Weine Achtelweise zu kaufen, einen Trester-
brand und eine Kleinigkeit zum Essen wird’s auch geben“, verrät Winzer Phil-
ipp Fuchs. Beginn ist um 14 Uhr. Foto: Foto Mathe



www.tips.at Anzeigen 39Das ist los

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT 
COSTA SMERALDA
Italien – Frankreich – Spanien – Tunesien
Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026
Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr)

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7  Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), 
 anschließend Heimreise

Inkludierte Leistungen:

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen 
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm 
im Hauptrestaurant mit fixen Tisch

• Ein- und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

Optionale Zusatzleistungen:

• garantierte Busanreise ab OÖ

• Getränkepaket nach Wahl

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

• Parkplaz am Hafen Savona

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: Costa

Foto: iStock

ab 

549,-

ohne Bus mit Bus Osterzuschlag

Innenkabine ab € 549,00 ab € 809,00 € 150,00

Meerblickkabine ab € 649,00 ab € 909,00 € 150,00

Balkonkabine ab € 699,00 ab € 959,00 € 300,00

  
Bis zu 2 Kinder 
kreuzen gratis!*

Trinkgeld 
inklusive

*1 oder 2 Kinder bis 17,99 Jahre kreuzen kostenfrei in der Kabine mit 2 Erwachsenen. Anreisekosten lt. Tarif

Alle Preise pro Person auf Basis Doppelbelegung.
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